
Mitteilungsblatt der Gemeinde Berg

Berg aktuell

Dezember 2022 · 39. Jahrgang

Hinweis: 	 Die Gemeindeverwaltung bleibt am Donnerstag, 08.12.2022  
		  ab 15.00 Uhr wegen einer Personalversammlung  
		  mit anschließender Weihnachtsfeier geschlossen.

Gemeindeamt
Herrnstraße 1, 92348 Berg 
Telefon:	 0 91 89/44 11 - 0
Telefax:	 0 91 89/44 11 - 44
E-Mail:	 gemeinde@berg-opf.de
Internet:	 www.berg-opf.de
Facebook	  @	Gemeinde.Berg. 
		  bei.Neumarkt
Postanschrift: Postfach 64 
92346 Berg b. Neumarkt i.d.OPf.
Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag 	 08.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag zusätzlich 	13.30 bis 16.00 Uhr
Donnerstag zusätzl.	13.30 bis 18.00 Uhr

Nachbarschaftshilfe
Patientenbeauftragter
Rathaus II - 1. Stock
Herrnstr. 2, 92348 Berg
Telefon:  0151/74521423
E-Mail: nachbarschaftshilfe@berg-opf.de
Öffnungszeiten:  
Donnerstag 10.00 bis 12.00 Uhr   
Schwarzachtal-Schule Berg 
Grund- und Mittelschule
Telefon:	 0 91 89/44 16 - 0 
www.schwarzachtal-schule.de 
Chunradus-Grundschule Sindlbach
Telefon:	 0 91 89/12 84
www.chunradus-grundschule.de 
Bauhof
Handy:	 0170/8142197 
E-Mail:	 bauhof@berg-opf.de
Kläranlage
Telefon:	 0 91 89/71 70
Handy:	 01 60/95 63 07 21 
E-Mail:	 klaeranlage@berg-opf.de
Wasserversorgung
Handy: 	 0171/7804003 
E-Mail:	 wasserwerk@berg-opf.de
Hallenbad Berg
Telefon:	 0 91 89/44 16 - 14
Handy: 	 0151/28558225
E-Mail:	 hallenbad@berg-opf.de
Öffnungszeiten:
Montag:	 18.00 bis 21.30 Uhr
Dienstag:	 18.00 bis 21.30 Uhr
Mittwoch:	 18.00 bis 21.30 Uhr
Freitag:	 18.00 bis 21.30 Uhr
Samstag:	 16.30 bis 18.00 Uhr  
	 (Seniorenschwimmen)
Sonntag: 	 09.00 – 12.00 Uhr
Gemeindebücherei Berg
Rathaus II  - Erdgeschoss 
Telefon:	 0 91 89/44 11 - 30
E-Mail:  buecherei@berg-opf.de    
https://cloudopac.winbiap.de/berg
Öffnungszeiten:
Sonntag:	 10.00 bis 11.00 Uhr
Mittwoch:	 15.00 bis 16.30 Uhr
Donnerstag:	09.00 bis 11.30 Uhr und
     	 16.00 bis 17.30 Uhr
Wichtige Rufnummern:
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Bayern 
(außerh. der normalen Sprechstunden) 
Telefon: 116 117
Feuerwehr 112
Rettungsdienst/Notarzt 
(lebensbedrohl. Notfälle) 112
Krankentransport 
Telefon: 0941/19 22 2 
Klinikum Neumarkt 
Nürnberger Str. 12, 92318 Neumarkt 
Telefon: 0 91 81/420 – 0
Giftnotruf: 089/19 240
Polizei: 110

Neuer Standort Bücherei: 

Schwarzachtal-Schule, 

Eingang Pausenhof,  

Handy-Nr. 0160 6422 449 Wenn uns bewusst wird, dass die Zeit, die wir uns für einen anderen Menschen nehmen, das 
Kostbarste ist, was wir schenken können, haben wir den Sinn der Weihnacht verstanden. 

Roswitha Bloch

Bürgermeister, Gemeinderäte und das Team der Gemeindemitarbeiter
wünschen Ihnen, liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

eine besinnliche Adventszeit und ein frohes Weihnachtsfest!

Fackelwanderung und Bilder  
der Adventsfensteraktion 2022
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leben und leben lassen!

Wir in Berg-

Foto: Christian Amthor, calmar creativ

 
Grußwort  

des 1. Bürgermeisters
Grüß Gott, liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
wieder geht ein Jahr mit vielen Einschränkungen und bedrü-
ckenden Nachrichten zu Ende. Krieg, Rezession, Inflation 
und Energiekrise - diese Schlagwörter haben uns Menschen 
im Jahr 2022 viel abverlangt und lassen uns sorgenvoll in die 
Zukunft blicken. Vor allem die finanziellen Sorgen sind in den 
vergangenen Monaten massiv gewachsen. Wir alle befinden 
uns in einer sehr dynamischen Zeit und man kann wohl da-
von ausgehen, dass sich diese Umstände in näherer Zukunft 
nicht ändern werden. Energie, die bisher immer bezahlbar 
und ausreichend verfügbar war, ist plötzlich gefährdet, sei es 
aus Klimaschutzgründen oder jüngst verursacht durch den 
Ukraine-Krieg. Um all die Krisen abzufedern, hat der Staat 
wieder viele Milliarden Euro neue Kredite aufgenommen und 
den Schuldenberg weiter vergrößert. Wenn der Staat Unter-
nehmen in der Corona-Krise nicht gestützt hätte und Bürger in 
der aktuellen Energiekrise nicht entlastete, wären die Folgen 
womöglich fatal. Eine Wirtschaft, die sich auf lange Sicht nicht 
erholt, belastet die Gesellschaft von morgen. 
Doch sind wir alle mal ehrlich: „Es ging uns noch nie so 
gut wie heute!“ Wir haben genug zum Essen und Trinken. 
Weltweit hat sich die Zahl der Menschen, die in Armut leben, 
innerhalb von 20 Jahren mehr als halbiert. Selbst die Zahl 
der Naturkatastrophen sinkt. Lebenserwartung, Bildung, 
Gesundheit - alle Werte auf Rekordniveau. Kurzum, heute ist 
vieles besser als früher.

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
in wenigen Tagen neigt sich das Jahr 2022 dem Ende zu. 
Weihnachten und die Zeit zwischen den Jahren bringen uns 
allen ein paar Tage der Besinnung, des Innehaltens und 
Durchatmens. Dies ist in unserer schnelllebigen Zeit immens 
wichtig.

Weihnachten ist das Fest der Liebe, des Friedens und natürlich 
auch der Geschenke. Wir haben uns als Gemeinschaft selbst 
ein Geschenk gemacht: Das ehrenamtliche Engagement für 
unsere Mitmenschen.
Daher möchte ich an dieser Stelle all jenen Bürgerinnen und 
Bürgern danken, die sich in diesem Jahr in vielen Stunden eh-
renamtlicher Arbeit für ihre Mitmenschen eingesetzt haben.
Sie haben dafür gesorgt, dass unsere Gemeinschaft in der 
Gemeinde Berg noch sozialer, lebendiger und wärmer wird. 
Danken möchte ich auch all jenen Mitbürgerinnen und Mit-
bürgern, die sich mit ihren Ideen, Projekten und Aktionen 
konstruktiv in die Entwicklung unserer Gemeinde eingebracht 
haben.
Lassen Sie uns mit Zuversicht und Vertrauen ins Neue Jahr 
gehen und gemeinsam unsere schöne Gemeinde weiter-
entwickeln – es lohnt sich. Was uns das Jahr 2023 bringt 
und welche Herausforderungen es an uns stellt, wissen wir 
natürlich nicht.
Nicht zuletzt danke ich den Mitgliedern des Gemeinderates mit 
2. und 3. Bürgermeister, den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
der Gemeinde sowie dem Kindergarten- und Schulpersonal 
und den Feuerwehren recht herzlich für die gute Zusammen-
arbeit.
Ich wünsche allen Bürgerinnen und Bürgern von Herzen erhol-
same und besinnliche Weihnachten, einen guten Jahreswech-
sel und ein erfolgreiches neues Jahr, vor allem Gesundheit, 
Frieden in der Welt und Gottes Segen.

Herzlichst
Ihr Peter Bergler
1. Bürgermeister
Gemeinde Berg
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Erst wenn Weihnachten  
im Herzen ist,
liegt Weihnachten auch in der Luft.
(William Turner Ellis)

Wir wünschen ein frohes, friedvolles  
und gesegnetes Weihnachtsfest
und alles Gute für‘s neue Jahr –  

vor allem Gesundheit, Glück und Zufriedenheit.

Wir wünschen allen ein frohes Weihnachtsfest 
und ein glückliches neues Jahr!

Pflasterbau - Holzterrassenbau - Natursteinmauer  
Teichbau - Ausschneidearbeiten - Zäune - Baggerarbeiten

Stich & Tischner GbR
Garten und Landschaftsbau

zum Ottenberg 25 - 92348 Berg 
Mobil: 0170 5885455
oder 0160 96632050

www.garten-landschaftsbau-stich.de
info@garten-landschaftsbau-stich.de

Wir wünschen allen frohe Weihnachten  
und alles Gute für das neue Jahr!

BAUGEITNER

|Neubau
|Umbau
|Baggerarbeiten
|Planung

Ludwigskanalstraße 35
92348 Berg-Unterölsbach
Telefon 09189/4120291
Telefax 09189/4120292
Mobil 0170/9963234

info@geitner-bau.de
www.geitner-bau.de

JÖRG  GEITNER
MaurermeisterBAUGEITNER

|Neubau
|Umbau
|Baggerarbeiten
|Planung

Ludwigskanalstraße 35
92348 Berg-Unterölsbach
Telefon 09189/4120291
Telefax 09189/4120292
Mobil 0170/9963234

info@geitner-bau.de
www.geitner-bau.de

JÖRG  GEITNER
Maurermeister

BAUGEITNER

|Neubau
|Umbau
|Baggerarbeiten
|Planung

Ludwigskanalstraße 35
92348 Berg-Unterölsbach
Telefon 09189/4120291
Telefax 09189/4120292
Mobil 0170/9963234

info@geitner-bau.de
www.geitner-bau.de

JÖRG  GEITNER
Maurermeister

Wir wünschen unseren Kunden ,  
Freunden und Bekannten ein gesegnetes  

Weihnachtsfest und viel Glück im neuen Jahr.

Medizinische  
Fußpflege
Martina  

Eichenmüller

Irleshof 19 · 92348 Berg
Tel. 09189 4144181 / Mobil 0151 52370280

Med. Fußpflege &  
energetisierende Fußmassage
Termine nach Vereinbarung

Ich komme auch gerne zu 
Ihnen nach Hause!
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Gemeinde  
Berg b. Neumarkt i.d.OPf.

Stellenausschreibung

Die Gemeinde Berg sucht zum nächstmöglichen  
Zeitpunkt eine/n

Mitarbeiter/in (m/w/d)  
für die Hauptverwaltung

unbefristet in Teilzeit (30 Stunden/Woche).

Ihre Aufgabengebiete umfassen im Wesentlichen:
- 	 Verwaltungs- und Vorzimmertätigkeiten für den 1. 

Bürgermeister – Büroorganisation, Telefonverkehr, 
Postbearbeitung, Terminmanagement, Aktenpflege, 
Ablage

-	 Verwaltung und Bearbeitung der KiTa-Bedarfsanmel-
dungen über ein Online-Portal

-	 Erstellung des Mitteilungsblattes „Berg aktuell“
-	 Zentrale Anlaufstelle für Bürgerbelange
-	 Organisation gemeindlicher Veranstaltungen (z.B. 

Bürgerversammlungen, kulturelle Veranstaltungen, 
usw.)

-	 Vertretung für das Vorzimmer der Geschäftsleitung
Wir erwarten von Ihnen:
-	 idealerweise eine erfolgreich abgeschlossene 

Ausbildung zum/zur Verwaltungsfachangestellten 
- Fachrichtung allgemeine Verwaltung (VFA-K) bzw. 
die Ablegung der Fachprüfung I oder eine abgeschlos-
sene kaufmännische Berufsausbildung, gerne auch 
spezifische Qualifikation im Sekretariatsbereich mit 
Berufserfahrung

-	 sicherer Umgang mit den gängigen MS-Office-Pro-
grammen

-	 strukturierte und effiziente Arbeitsweise
-	 sicheres und freundliches Auftreten
-	 selbstständiges und teamorientiertes Arbeiten sowie 

Verantwortungsbewusstsein, Diskretion und Aus-
drucksfähigkeit 

Wir bieten Ihnen:
-	 vielseitige und verantwortungsvolle Tätigkeit mit glei-

tender Arbeitszeit
-	 leistungsgerechte Bezahlung nach den Entgeltrege-

lungen des TVöD
-	 Gewährung der üblichen Sozialleistungen im öffent-

lichen Dienst
Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber (m/
w/d) werden bei ansonsten im Wesentlichen gleicher 
Eignung, Befähigung und fachlicher Leistung bevorzugt 
eingestellt.
Die Besetzung erfolgt unbefristet mit einer wöchentlichen 
Arbeitszeit von 30 Stunden. Die Eingruppierung erfolgt 
entsprechend den persönlichen Voraussetzungen und 
der Berufserfahrung nach den Bedingungen des Tarifver-
trages für den öffentlichen Dienst (TVöD-VKA).
Haben Sie Interesse an diesem abwechslungsreichen Auf-
gabenfeld, dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung. Ihre 
Unterlagen richten Sie bitte bis spätestens 18.12.2022 
an die Gemeindeverwaltung Berg, Herrnstr. 1, 92348 
Berg, Frau Katrin Nießlbeck, Tel.: 09189 4411-24, E-Mail: 
gemeinde@berg-opf.de.

 
Aktuelles aus der Gemeinde

 
Gemeindeverwaltung geschlossen  

Die Gemeindeverwaltung bleibt am Donnerstag, 08.12.2022 
ab 15.00 Uhr wegen Personalversammlung mit anschlie-
ßender Weihnachtsfeier geschlossen (15.30 Uhr Personalver-
sammlung, anschließend Weihnachtsfeier).

 Neuer Waldkindergarten  
in der Gemeinde Berg

Auf Nachfrage von Eltern nach einem Waldkindergarten in der 
Gemeinde Berg hat sich die Kommune in den letzten Wochen 
und Monaten mit der Thematik näher befasst. Auch in anderen 
Landkreiskommunen wurden schon Wald- bzw. Naturkinder-
gärten eingerichtet und haben sich als beliebte Ergänzung 
zum bestehenden Betreuungsangebot herausgestellt.
Die Gemeinde Berg wäre bereit, Eltern aus der Gemeinde 
Berg ein solches Angebot - eine interessante Alternative zu 
dem bereits bestehenden Betreuungsangebot in den Kinder-
tageseinrichtungen in der Gemeinde Berg - anzubieten, sofern 
hierzu auch von Seiten der Eltern Interesse besteht.

Foto: Stepper
Angedacht ist, in Großwiesenhof einen Waldkindergarten 
für Kinder ab drei Jahren bis zum Schuleintritt zu errichten, 
welcher dann ab September 2023 für die Betreuung von Kin-
dergartenkindern zur Verfügung stehen würde.
Da die Gemeinde Berg zur Anerkennung eines entspre-
chenden Bedarfs an Betreuungsplätzen in einem Waldkin-
dergarten in der Gemeinde Berg den Bedarf nachzuweisen 
hat, ruft die Kommune hiermit alle Eltern auf, ihr Interesse 
bei der Gemeindeverwaltung zu melden - sofern der 
Wunsch auf Betreuung ihres Kindes/ihrer Kinder in einer 
solchen Betreuungseinrichtung besteht.

Eltern, die in der Gemeinde Berg wohnen und gerne 
eine Betreuung ihres Kindes in einem Waldkinder-
garten wünschen, sollten dies bitte bis spätestens 
13.12.2022 bei der Gemeindeverwaltung Berg per 
E-Mail bzw. telefonisch  kundtun (Name und Alter des 
Kindes angeben): 
ð 	 Mail: gemeinde@berg-opf.de
ð 	 Telefonnummer: 09189/44 11 - 21  
	 (Frau Schaller, Frau Kuhn)

Ausdrücklich wird darauf hingewiesen, dass es sich hier 
lediglich um eine Interessensabfrage der Gemeinde und um 
keine Anmeldung für einen Betreuungsplatz in diesem von der 
Kommune geplanten Waldkindergarten handelt. Verbindliche 
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Wir wünschen frohe

und eine besinnliche

ADVENTSZEIT

WEIHNACHTEN

Kommen Sie gesund und 
munter ins neue Jahr.

www.niesslbeck.de

LAMELLENDACH CAMARGUE

Idealer Lichteinfall & 

richtige Belüftung

Brunner Straße 4 | 92283 Lauterhofen
Tel.: 09186 823 | Fax: 09186 764

www.rollladenbau-lauterhofen.de

Wir wünschen allen ein besinnliches Weihnachtsfest  
und alles Gute für das neue Jahr!

Herzlichen Dank

Tel. 09181 8265 
Bahnhofstraße 7 · Neumarkt 
Dammstraße 1 (im NeuenMarkt)
info@kirschundhaubner.de
www.kirschundhaubner.de

Wir bedanken uns vielmals bei unseren Kunden 
für das Vertrauen und wünschen frohe Weihnachten 
und ein gesundes Neues Jahr

Service mit Kompetenz & Leidenschaft!

Wir wünschen 
all unseren Kunden, 

Freunden 
und Bekannten 

ein frohes Weihnachtsfest 
und ein  glückliches

 neues Jahr!

Wir machen 
Ihre Steuererklärung.
Beratungsstellenleiter Henrik Grau

Weiherstraße 12  |  92318 Neumarkt in der Oberpfalz
 09181 – 542 10 38
 henrik.grau@steuerring.de
 www.steuerring.de/grau

Lohn- und Einkommensteuer Hilfe-Ring Deutschland e.V. 
(Lohnsteuerhilfeverein)  |  Wir erstellen Ihre Steuererklärung – 
für Mitglieder, nur bei Arbeitseinkommen, Renten und Pensionen.
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Anmeldungen hierfür können nur beim künftigen Träger - dem 
AWO Kreisverband Nürnberger Land e.V., welcher bereits eine 
Kindertageseinrichtung (Schatzinsel) in Berg betreibt - zu den 
Anmeldezeiten erfolgen. 
Die Bekanntgabe der jeweiligen Anmeldezeiten für die Be-
treuungseinrichtungen in der Gemeinde Berg - welche für das 
nächste Betreuungsjahr noch heuer im Dezember stattfinden 
werden - erfolgt durch die Träger der Kindertageseinrichtungen 
separat.
Gemeinde Berg, 18. November 2022
gez. B e r g l e r
1. Bürgermeister

 
Hallenbad Berg 

Letzter Badetag im Hallenbad Berg im Monat Dezember ist 
der 23.12.2022.
Vom 24.12.2022 bis einschließlich 01.01.2023 bleibt das Hal-
lenbad geschlossen.
Ab 02.01.2023 ist das Hallenbad zu den üblichen Zeiten 
wieder geöffnet.
Am 06.01.2023 (Feiertag) bleibt das Hallenbad geschlos-
sen.

 Finanz- und Heimatminister Albert Füracker 
übergibt Förderbescheid zum Ausbau des 

Glaserfasernetzes

„Die Gemeinde Berg startet ins Gigabit-Zeitalter“. Dies hat 
der bayerische Finanz- und Heimatminister Albert Füracker 
am 18.11.2022 bei der Übergabe des Förderbescheides in 
der Höhe von 1,554 Millionen Euro zum Ausbau des Glaser-
fasernetzes im Bürgermeister-Zimmer des gemeindlichen 
Verwaltungsgebäudes gesagt.
Anwesend waren bei diesem erfreulichen Treff Bürgermeister 
Peter Bergler, zweiter Bürgermeister Christian Lehmeyer, 
Bernd Geisler, Ministerialrat und Leiter des Referates Digitale 
Erschließung Bayerns (Breitband), Susanne Hierl, MdB sowie 
Roland Zeltner von der Breitbandberatung Bayern GmbH.
Zunächst ging der Hausherr, Bürgermeister Bergler, auf die 
digitale Entwicklung in der Schwarzachtal-Gemeinde Berg 
ein. Von den 1511 förderfähigen Adressen wurden 323 
als wirtschaftliches Erschließungsgebiet in den Ortsteilen 
Mauertsmühle, Häuselstein, Reicheltshofen, Wünricht, Mit-
terrohrenstadt, Bischberg, Langenthal, Irleshof, Haimburg, 
Kleinvoggenhof und das Gewerbegebiet Meilenhofen bewertet 
und kommen in Zukunft in den Genuss von Glasfaser-An-
schlüssen. Eine Teilerschließung in weiteren Ortschaften ist 
nach Aussage des Bürgermeisters möglich.
Die Angebotssumme liegt für den Glasfaser-Ausbau der 323 
Adressen bei 1,727 Millionen Euro. Der Zuschuss des Frei-
staates Bayern liegt bei 90 Prozent. 172721 Euro müssen aus 
dem „Gemeinde-Säckel“ bezahlt werden. Über diese großzü-
gige Förderung bedankte sich Bergler bei Albert Füracker.
In seinen kurzen Ausführungen betonte Füracker, das lei-
stungsfähige Glasfasernetze das Tor zur Welt in der heutigen 
Zeit und Grundpfeiler für gleichwertige Lebensverhältnisse in 
Stadt und Land seien. „Der Freistaat Bayern engagiert sich 
seit Jahren massiv auf freiwilliger Basis um eine bestmögliche 
Versorgung seiner Bürgerschaft, insbesondere in den länd-
lichen Regionen – zu ermöglichen“.
Bisher, so Füracker, seien schon 1230 Gemeinden in das 
Förderverfahren eingestiegen. 64 Prozent aller bayerischen 
Haushalte seien gigabitfähig erschlossen. Bei der Versorgung 

mit 100 Mbit/s und 1 Gbit/s liege der Freistaat Bayern deutlich 
über dem Bundesdurchschnitt.
Füracker nannte zum Schluss seiner Ausführungen auch das 
ambitionierte Ziel: „Gigbit bayernweit bis zum Jahre 2025“.

Finanz- und Heimatminister Albert Füracker übergab an Bür-
germeister Peter im Beisein der geladenen Gäste den För-
derbescheid für den Glasfaserausbau in der Höhe von 1,554 
Millionen Euro. � Foto: Hans Stepper

 
Blaulichtkalender erschienen

„Wenn wir miteinander und füreinander unterwegs sind und je-
der seine Begabung für die Welt und die Anderen einsetzt, ent-
steht Großes.“ In der Gemeinde Berg entsteht täglich Großes: 
In der Kommune erfahren wir tagtäglich engagierte unzählige 
Mitbürgerinnen und Mitbürger in diversen Ehrenämtern. Wie 
z. B. in Vereinen, bei der Jugendarbeit, für ältere oder hilfsbe-
dürftige Mitmenschen, im Tier- und Umweltschutz sowie aktuell 
in der Flüchtlingshilfe. Und das ist nur ein Bruchteil der guten 
Werke und Unterstützungen, die schlicht und leise Tag für Tag 
in der Gemeinde geleistet werden. Mit dem Blaulichtkalender 
zeigen wir als Kommune das Ehrenamt über alle 34 Ortsteile 
hinweg am Beispiel der Wasserwacht Berg, der Rot Kreuz 
Bereitschaft Berg sowie der sechs Freiwilligen Feuerwehren im 
Gemeindegebiet auf. Als Kommune bedanken wir uns bei allen 
beteiligten Gruppierungen, die an diesem Kalender mitgewirkt 
haben und dadurch mit der Öffentlichkeit ihre wertvolle Arbeit 
teilen. Herzlichen Dank sagt der 1. Bürgermeister Peter Bergler 
an den Fotografen und Layouter Christian Amthor sowie der 
Ideengeberin und Redakteurin für das Projekt, Kulturbeauf-
tragte Christine Riel-Sommer. 
Der Blaulichtkalender wird vor Weihnachten an alle Se-
nioren über 70 Jahre in der Gemeinde Berg verteilt. Bür-
germeister Peter Bergler wünscht allen Senioren mit dem 
Kalender viel Freude. 
Der Kalender ist ab Dezember im Bürgerbüro für 5 Euro 
zu erhalten und bietet sich als Weihnachtsgeschenk für 
Menschen mit Bezug zur Kommune Berg an. 

Foto: Amthor
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Wir wünschen allen ein gesegnetes Weihnachtsfest
und ein glückliches neues Jahr!

MS Natursteine
Am Espan 6 
92361 Röckersbühl

mail@ms-natursteine.com
www.ms-natursteine.com

Telefon: 09179/9460933
Mobil: 0171/8071142

Wir wünschen unseren Kunden, Freunden und  
Bekannten ein frohes Weihnachtsfest 

und ein glückliches neues Jahr!
© 2011 – Miche Süllner - Büro für visuelle Kommunikation. 

SCO-Werbetafel (2 x 1 m)  –  Endversion 

Rottner Elektroanlagen
25. Februar 2011

Seite 2

Kapellenacker 4 · 92348 Berg-Oberölsbach · Telefon 09189 1352 · www.elektro-rottner.de



Mitteilungsblatt Berg Dezember 2022�

  Adventsfenster 2022  
an der Glasfassade der Schwimmhalle Berg 

- Lagerfeuer am 09.12.2022

Heuer findet an der Schwimmhalle, wieder die Adventsfenster-
aktion in der Gemeinde Berg statt. Unter dem Motto: „Wir 
halten zusammen“ lädt die Gemeinde Berg in Kooperation 
mit der Wasserwacht Berg ein. 
Im Eingangsbereich an der Fensterfront des Sportzentrums 
Berg stellen wir ab Advent bis zum 11.01.2023 Kunstwerke 
von Kindern aus und laden herzlich zu einem Spaziergang 
und zur Besichtigung dieses „Adventskalenders“ ein.
Die Idee zur Adventsfensteraktion hatte die Kulturbeauftrage 
der Gemeinde, Christine Riel-Sommer, zusammen mit dem 
3. Bürgermeister, Norbert Nießlbeck. Die Wasserwacht Berg 
unterstützt die Aktion dabei sehr gerne.
Im November wurde aufgrund der geplanten Adventsfenster-
aktion zu einem Malwettbewerb aufgerufen, dem unglaubliche 
88 Bildeinreichungen folgten. Die Jury, bestehend aus dem 1. 
Bürgermeister Peter Bergler und dem 3. Bürgermeister Norbert 
Nießlbeck, der Kulturbeauftragten Christine Riel-Sommer und 
dem Vorstand der Wasserwacht Berg, Michael Zaschka, hatte 
bei so viel Kreativität regelrecht Mühe hieraus 24 Bilder aus-
zuwählen. Thematisch wurden zahlreiche kreative Gemälde 
mit den Themen Advent - zusammen auf einem gemeinsamen 
Weg sein - bzw. zusammenhalten und sich gegenseitig helfen 
sowie Weihnachten eingereicht. „Wir freuten uns über die 
Vielzahl an eingereichten kreativen Bildern von kleinen und 
größeren Künstlern,“ war das Resümee. Daher war man sich 
einig, dass alle eingereichten 88 Kunstwerke der Öffentlich-
keit zugänglich gemacht werden. Neben der Ausstellung der 
ausgewählten, prämierten 24 Bilder in der Fensterfront des 
Hallenbades stehen alle anderen Kunstwerke im Wartebereich 
des Hallenbades von Advent bis zum 11.01.2023 zur Besichti-
gung bereit. Ab dem 12.1.2023 dürfen die KünstlerInnen dann 
Ihre Kunstwerke wieder im Hallenbad abholen und mit nach 
Hause nehmen. 
Die Gemeinde Berg bedankt sich bei folgenden Sponsoren, 
die auf Bitten der Kulturbeauftragten gerne die vielen Sach-
preise zur Verfügung stellten: Wasserwacht Berg, St. Vitus 
Apotheke, Raiffeisen-Handels-GmbH im Jura, Raiffeisenbank 
Berg, Eis-Lounge, Sport Münch, Sparkasse Berg, GRADU 
Werbetechnik, BG ETEM, Deutsche Bundesbank.  
Die ausgewählten 24 Adventsfensterbilder wurden von fol-
gende Personen / Gruppen (nach ABC sortiert) erstellt. (Mit der 
Teilnahme am Wettbewerb stimmten alle der Veröffentlichung 
ihres Namens zu.) Wir bitten die Personen zur Entgegenahme 
des Preises am Freitag, den 9.12.2022, um 17 Uhr vor dem 
Hallenbad Berg vor Ort zu sein: 
Alisa Castaneda, Berg / Constantin Polster, Berg / Erik 
Roth, Riebling / Fabio Zeberl, Berg / Gruppe: AWO Kinder-
haus Schatzinsel, Delfin-Gruppe, Berg / Gruppe: Fabio + 
Milena Zeberl & Leon Braun, Berg / Gruppe: Familie Kolb, 
Berg  / Gruppe: Kindergarten St. Georg, Loderbach / Grup-
pe: Kindergarten St. Jakobus, Sindlbach / Gruppe: Mila + 
Meike Knemeyer, Joel + Viktoria Junemann, Maximilian 
+ Felix Sommer, Liana Kugler, Berg / Hanna Fürst, OGTS 
/ Helena Federhofer, Neumarkt / Johannes Federhofer, 
Neumarkt / Julia Weinberger, Neumarkt / Liana Kugler, 
Neumarkt / Lucia Mannert, Berg / Ludwig Grasenhiller, 
Litzlohe / Maren Roth, Riebling / Moritz Lehmeyer, Berg / 
Nora Helmle, Berg / Ruben S., OGTS / Tim Dorr, Sindlbach 
/ Tim Federl, Berg / Vinzent Rottner, Berg. 

Lagerfeuer vor dem Adventsfenster  
am Freitag, 09.12.2022 ab 17.00 Uhr
Alle 88 KünstlerInnen mit Familie sowie alle Interes-
sierten Familien und Personen jeder Altersgruppe sind 
eingeladen am Freitag, 09. Dezember 2022 ab 17.00 Uhr 
zu einem Lagerfeuer vor dem Hallenbad. Es gibt kosten-
los für alle Stockbrot, Feuerkartoffeln, heißen Apfelsaft 
und eine himmlische Überraschung in stimmungsvollem 
Ambiente sowie die Preisübergabe für die schönsten 
Kinderkunstwerke. Wir bitten darum Teller und Becher 
selbst mitzubringen. 

 Zukunftskonferenz Berg 2022 -  
Kindergarten und Schule

Am 26.10.2022 fand die Zukunftskonferenz „Kindergarten 
und Schule“ im Gasthof Lindenhof statt. In dieser Sitzung 
wurde in angenehmer Atmosphäre über Aktuelles, Entwick-
lungen aber auch über Gedanken und Zukunftstendenzen 
der Schule und Kindergarten gesprochen. Geladen waren 
die Leitungen der Kindertagesstätten, Pfarrer Martin Fuchs, 
die Schulleitung und Elternbeiräte, die Leitungen der OGTS, 
Mittagsbetreuung und Ferienbetreuung sowie Gemeinderäte 
und Gemeinderätinnen.
Bürgermeister Bergler informierte, dass das geplante Mehr-
generationenhaus (Pflegeheim und Kindergarten) vom AWO 
Kreisverband Nürnberger-Land aufgrund hoher Investitions-
kosten nicht gebaut werden konnte. Der Gemeinderat hat 
entschieden, dass ein 4-gruppiger Kindergarten in Berg und 
ein 1-gruppiger Kindergarten in Stöckelsberg gebaut wer-
den soll. Das Vergabeverfahren und die Planungen für diese 
zukünftigen Kindergärten werden derzeit erarbeitet und das 
Ergebnis wird dem Gemeinderat zur weiteren Entscheidung 
vorgelegt.
Es gibt derzeit 5 Übergangsgruppen. Zwei Kinderkrippen-
gruppen sind am Schulsportplatz untergebracht (Contai-
nerbauweise) - diese kann sowohl für die Betreuung von 
Krippen-als auch von Kindergartenkindern genutzt werden. 
Weiter berichtete der Rathauschef, dass in Loderbach eine 
weitere Kindergartenübergangsgruppe in Containerbauweise 
eingerichtet wurde. Geplant ist ab September 2023 ein Wald-
kindergarten in Großwiesenhof mit insgesamt 20 Plätzen. Die 
Kindergartenanmeldungen sollten zukünftig über ein Online-
Portal erfolgen, die Gemeinde wird diese Möglichkeit der An-
meldung prüfen und weitere Schritte einleiten. Einen Wunsch 
hatte Peter Bergler an die Kindergartenleitungen:  damit für das 
Kindergartenjahr 2023/2024 die Anzahl der Betreuungsplätze 
besser geplant werden kann, sollte die Anmeldung bis zum 
31.12.2022 erfolgen

Kindergarten St. Vitus Berg
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Anzahl der betreuten Kinder in den Kindertagesstätten 
(Stand 26.10.2022):
St. Vitus Berg Kiga:
152 Kinder insgesamt, 30 Vorschulkinder (+8 Korridorkinder), 
34 Kinder unter 3 Jahren
AWO Kinderhaus:
74 Kinder insgesamt, 13 Vorschulkinder, 25 Kinder unter 3 
Jahren
St. Georg Loderbach:
57 Kinder insgesamt, 13 Vorschulkinder, 7 Kinder unter 3 
Jahren
St. Jakobus Sindlbach:
26 Kinder insgesamt, 11 Vorschulkinder
St. Birgitta Unterölsbach:
53 Kinder insgesamt, 18 Vorschulkinder, 1 Kind unter 3 Jah-
re

Schwarzachtal- Schule und Chunradus Grundschule 
Sindlbach
An der Berger Schwarzachtal-Schule werden aktuell 399 
Schülerinnen und Schüler unterrichtet– so Rektor Thomas 
Frauenknecht, davon besuchen 264 Schüler*innen die 
Grundschule und 135 Schüler*innen die Mittelschule (111 
Regelschüler*innen und 24 Schüler*innen die M-Klassen). 78 
Grundschüler werden in vier Ganztagsklassen unterrichtet. 
In der Chunradus-Grundschule Sindlbach sind im laufenden 
Schuljahr 47 Schüler/Innen in zwei Kombiklassen eingeteilt. 
Klasse 1 u. 2 mit 25 Kindern, Klasse 3 u. 4 mit 22 Kindern. In der 
Chunradus-Grundschule Sindlbach wird auch eine Mittags-
und Hausaufgabenbetreuung angeboten. Insgesamt befinden 
sich 32 Kinder von 12.50 Uhr bis 15.30 Uhr unter Aufsicht. 
Nach Angaben von Frau Lehmeier werden täglich 29 Essen 
zu unterschiedlichen Ausgabezeiten abgegeben. 
Die neue Leiterin der OGTS Frau Schimek stellte die Zahlen 
der neuen offenen Ganztagsschule für Grundschüler vor. Der-
zeit werden ca. 112 Schüler/Innen betreut.  Im angelaufenen 
Schuljahr 2022/2023 wurde eine Gruppe mit insgesamt 11 
Kindern ab der 5.Klasse angemeldet.

Die Gemeinde Berg legt großen Wert auf die musische 
Bildung ihrer Kinder und Jugendlichen und fördert diese 
Aufgabenbereiche großzügig. Herr Paul Meiler vom Bläser-
sinfonie Berg unterrichtet freitags von 16.00 bis 19.00 Uhr in 
der Schwarzachtal-Schule Berg. In Postbauer-Heng erhalten 
18 Schüler aus der Gemeinde Berg Instrumentalunterricht 
von den Musiklehrern Element Musik (Leitung Sigrid Hönig). 
Musikalische Früherziehung wird von Daniela Brossmann 
angeboten, derzeit 2 Kurse mit je 8-10 Mütter bzw. Väter.
Die Anzahl der Geburten (Stand 26.10.2022) lag bei 58. Im 
Jahr 2021 wurden in der Gemeinde 85 Kinder geboren.
In der abschließenden Bewertung der Konferenz wurde deut-
lich, dass in Berg sehr viel für Kinder und Jugendliche getan 
werde, aber trotzdem immer wieder eine bedarfsgerechte 
Weiterentwicklung im Sinne einer modernen kommunalen 
Familien- und Bildungsarbeit unabdingbar erforderlich sei. 

Bürgermeister Peter Bergler dankte allen in der Gemeinde in 
der Kinder- und Jugendarbeit Tätigen für deren wichtige Arbeit 
während des Jahres. Betreuung und Bildung mit Ausbildung 
der Kinder und Jugendlichen sei die wichtigste Aufgabe in je-
dem Gemeinwesen. Diesem Anspruch wolle man auch in den 
kommenden Jahren gerecht werden, „um unseren Kindern 
eine gute individuelle Zukunft zu ermöglichen“.

 
Neues vom Gemeinderat

 Auszug aus der Sitzung des Gemeinderates 
vom 13.10.2022

Vorstellung der einzelnen Projekte zu Sonder-
gebieten für Photovoltaik-Freiflächenanlagen in 
den Gemarkungen Häuselstein und Stöckelsberg 
durch die Betreiber
a) Südwerk Projektgesellschaft mbH
Anhand einer PowerPoint Präsentation informiert Herr Kay 
Kaiser, Senior Project Manager, der Südwerk Projektgesell-
schaft mbH über die geplanten Projekte in den Gemarkungen 
Häuselstein und Stöckelsberg.  
b) Greenovative GmbH
Im Anschluss unterrichtet Frau Corinna Vogt, Leitung Projekt-
planung Solarparks, von der Greenovative GmbH den Gemein-
derat - auch anhand einer PowerPoint Präsentation – über 
deren geplantes Projekt in der Gemarkung Häuselstein. 
c)	 Windpower Gesellschaft zur Nutzung regenerativer 

Energien mbH
Weiter erklärt Herr Willi Braun – Firmengründer -  von der Firma 
Windpower, ebenfalls mit Hilfe einer PowerPoint Präsentation, 
die von seinem Unternehmen geplanten Projekte in der Ge-
markung Häuselstein. 
d) Jurenergie eG
Zum Abschluss präsentiert Herr Dr. Wolfgang Fruhmann, Auf-
sichtsratsvorsitzender der Jurenergie e.G., das von seinem Un-
ternehmen geplante Projekt in der Gemarkung Stöckelsberg. 
Die Präsentation erfolgt gleichfalls anhand einer PowerPoint 
Präsentation. 
Im Anschluss an die Vorstellung der einzelnen Projekte werden 
von den Mitgliedern des Gemeinderates folgende Fragen an 
die einzelnen Betreiber gestellt:
•	 Welchen Abstand haben die Module zum Boden?
•	 Ab welcher Anlagengröße ist ein Umspannwerk notwen-

dig?
•	 Welche Fläche wird für ein Umspannwerk benötigt?
•	 Wie erfolgt die Bürgerinformation?
•	 Kann ein Umspannwerk auch von mehreren Betreibern 

genutzt werden?
Diese Fragen werden von den Betreibern wie folgt beant-
wortet:
•	 Der Abstand zum Boden beträgt ca. 0,80 m bis 3,50 m.
•	 Ein Umspannwerk mach Sinn ab einer Fläche von ca. 15 

ha.
•	 Die Größe eines Umspannwerks beträgt ca. 50 x 50 m.
•	 Zur Bürgerinformation finden Infoveranstaltungen statt.
•	 Ein Umspannwerk kann auch von mehreren Betreibern 

genutzt werden. Betreiber sind diesbezüglich gesprächs-
bereit.

Im Lauf der Diskussion meldet sich Gemeinderatsmitglied Ste-
fan Haas zu Wort und stellt einen Antrag zur Geschäftsordnung 
gemäss § 23 Abs. 3 der Geschäftsordnung auf Absetzung des 
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Tagesordnungspunktes 2; dieser soll komplett abgesetzt und 
zu einem späteren Zeitpunkt erneut behandelt werden. Er teilt 
mit, dass zu allen Punkten des Tagesordnungspunktes 2 noch 
Informationen fehlen, welche der Gemeinderat benötigt, um 
eine Entscheidung über die einzelnen Anträge zu treffen.
Abstimmung über den Antrag zur Geschäftsordnung, gemäss 
§ 23 Abs. 3 der Geschäftsordnung auf Absetzung des Tages-
ordnungspunktes 2.
Der Gemeinderat stimmt mehrheitlich für den Antrag auf Ab-
setzung des Tagesordnungspunktes 2.
Damit wird der komplette Tagesordnungspunkt 2 abgesetzt 
und zu einem späteren Zeitpunkt wieder im Gemeinderat 
behandelt.
Danach kommen aus den Reihen des Gemeinderates noch 
folgende Fragen bzw. Anmerkungen:
•	 Wurden den Betreibern auch Alternativflächen in der Ge-

meinde Berg angeboten? 
•	 Die Bürger in den Gemarkungen Stöckelsberg und Häusel-

stein sollten vorab im Rahmen einer Bürgerversammlung 
über die geplanten Projekte informiert werden.

•	 Nur von einem Bewerber gibt es eine klare Aussage zur 
Bürgerbeteiligung.

•	 Was passiert bei Insolvenz eines Betreibers? Gibt es eine 
Verpflichtung zur Einhaltung aller Rechte und Pflichten für 
eine Nachfolgefirma?

•	 Wo soll das geplante Umspannwerk entstehen?
•	 Liegt das geplante Umspannwerk in Sichtnähe zur Wohn-

bebauung?
Diese Punkte werden von den Betreibern bzw. von der Ver-
waltung wie folgt beantwortet:
•	 Bzgl. Alternativflächen ist es so, dass die Grundstücks-

eigentümer auf die Betreiber zugehen. In der Gemeinde 
Berg gibt es ca. 250 ha Potenzialflächen für PV-Anlagen. 
Die Höhenlage der Gemarkungen Stöckelsberg und Häu-
selstein sind besonders geeignet für PV-Anlagen und auch 
für Windräder. Außerdem verläuft in diesem Gebiet bereits 
eine Hochspannungsleitung, was ebenfalls zur Attraktivität 
der Flächen beiträgt.

•	 Eine Bürgerversammlung zu diesem Thema wird vom Er-
sten Bürgermeister abgelehnt. Jeder interessierte Bürger 
hat die Möglichkeit an der öffentlichen Gemeinderatssit-
zung teilzunehmen, um sich darüber zu informieren.

•	 Zum Thema Insolvenz wird mitgeteilt, dass dies vertraglich 
geregelt sei.

•	 Das geplante Umspannwerk soll in einer der beiden 
Gemarkungen in der Nähe der Hochspannungsleitung 
entstehen. Einen genauen Standort gibt es noch nicht. Das 
Umspannwerk kann evtl. in Sichtweite zur Wohnbebauung 
entstehen. Die Planungshoheit liegt bei der Gemeinde 
Berg.

Nachdem es auch von Seiten der Zuhörer Fragen zu dieser 
Thematik gibt, erteilt der Erste Bürgermeister das Wort an 
die Zuhörer. 
Ein Gemeindebürger erkundigt sich, wie die jeweiligen Jagd-
genossenschaften entschädigt werden sollen. Hierzu wird 
erwidert, dass im Zuge des Bauleitplanverfahrens die Jagd-
genossenschaften ihre Bedenken melden können. Aktuell 
können aber zu diesem Thema keine Aussagen getroffen 
werden.
Ein weiterer Gemeindebürger erkundigt sich, wie aufnahmefä-
hig die bestehende KV-Leitung ist und was ein Umspannwerk 
kostet.
Hierzu wird ihm mitgeteilt, dass die Leistung begrenzt ist. 
Aktuell liegt sie bei ca. 110 Gigawatt. Zu den Kosten eines 
Umspannwerks erfolgt keine Stellungnahme.
Zum Abschluss erkundigt sich ein Bürger danach, was 

passiert wenn die 64 ha 
Gesamtfläche, welche 
gemäß Kriterienkatalog 
in der Gemeinde Berg für 
Photovoltaik-Anlagen zur 
Verfügung steht, ausge-
schöpft ist. Was passiert 
mit Anträgen die danach 
eingehen? Hierzu wird mitgeteilt, dass diese Anträge voraus-
sichtlich abgelehnt würden, wenn die Obergrenze von 64 
ha erreicht ist. Evtl. könnte auch die Obergrenze angepasst 
werden. Die Planungshoheit liegt bei der Gemeinde Berg.
Anschließend stellt der Erste Bürgermeister einen Antrag zur 
Geschäftsordnung gemäß § 23 Abs. 3 der Geschäftsordnung 
auf Ausschluss der Öffentlichkeit.
Abstimmung über den Antrag auf Ausschluss der Öffentlichkeit 
gemäß § 23 Abs. 3 der Geschäftsordnung.
Der Gemeinderat stimmt dem Antrag auf Ausschluss der 
Öffentlichkeit zu.

 Auszug aus der Sitzung des Gemeinderates 
vom 27.10.2022

Bündelausschreibung für die kommunale Strombe-
schaffung in Bayern; Lieferzeitraum 2023 bis 2025; 
Bekanntgabe des Ausschreibungsergebnisses
Die Gemeinde Berg hat an der vom Bayerischen Gemeindetag 
in Kooperation mit der KUBUS GmbH durchgeführten Bünde-
lausschreibung für die kommunale Strombeschaffung 2023 
bis 2025 teilgenommen. Die bisherigen Stromlieferverträge 
laufen bis 31.12.2022.
Im Rahmen der Bündelausschreibung „Bayern, Ökostrom 
mit Neuanlagenquote öffentliche Auftraggeber“ wurden acht 
Lose ausgeschrieben. Pro Los haben zwischen einem und 
drei Bieter teilgenommen. 
Die erzielten Ergebnisse haben der Bayerische Gemeindetag 
und die KUBUS GmbH den jeweiligen Kommunen mitge-
teilt.
Für die Gemeinde Berg stellt sich das Ergebnis wie folgt 
dar:
•	 Bayern Ökostrom NAQ SLP (Anlagen mit Standardlastpro-

fil): Aufhebung
•	 Bayern Ökostrom NAQ RLM (leistungsgemessene Anla-

gen): Aufhebung
•	 Bayern Ökostrom NAQ HS (Heizstromanlagen): Aufhe-

bung
•	 Bayern Ökostrom NAQ SB (Straßenbeleuchtung): 
	 Stadtwerke Augsburg Energie GmbH
	 Arbeitspreis Energie 2023: 69,91 ct/kWh
	 Arbeitspreis Energie 2024: 44,91 ct/kWh
	 Arbeitspreis Energie 2025: 39,91 ct/kWh
	 (zum Vergleich SB 2020-2022: 4,22 ct/kWh)
In den vorgenannten Preisen sind enthalten: Die Entgelte für 
die Lieferung der Energie und die Kosten der Abrechnung 
durch den Auftragnehmer.
Hinzukommen:
•	 die Kosten für Mess-

stellenbetrieben und 
Messung durch den 
Netzbetreiber bzw. 
Messstellenbetreiber

•	 Netznutzungsentgel-
te

•	 Konzessionsabgaben 
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gemäß Konzessionsabgabenverordnung (KAV)
•	 Mehrkosten gemäß Erneuerbare-Energien-Gesetz (EEG) 

in der jeweils gültigen Fassung –(aktuell 0,00)
•	 Umlage gemäß § 19 Abs. 2 Stromnetzentgeltverordnung 

(StromNEV)
•	 Offshore-Netzumlage gemäß § 17 f Abs. 5 Energiewirt-

schaftsgesetz (EnWG)
•	 Abschalt-Umlage gemäß § 18 Verordnung abschaltbarer 

Lasten (AbLaV)
•	 Aufschläge gemäß Kraft-Wärme-Kopplungsgesetz 

(KWKG)
•	 Blindstromkosten nach den Maßgaben der jeweiligen 

Netzbetreiber
•	 Stromsteuer
•	 Umsatzsteuer
Bei einem Jahresverbrauch von ca. 195.000 kWh im Bereich 
Straßenbeleuchtung (Anm.: ohne Einrechnung der Abnahme 
von SB Richtheim-Straßfeld, welche zu Beginn der Bünde-
lausschreibung noch nicht aktiv war) ist im Jahr 2023 mit 
Mehrkosten von ca. 128.000 Euro bezogen auf den reinen 
Energiepreis aus dem neuen Liefervertrag zu rechnen.
KUBUS wird den Kommunen für Ausschreibungen für das Jahr 
2023 auch nicht weiter zur Verfügung stehen. Jede Kommune 
hat sich daher eigenständig um die Versorgung für das kom-
mende Jahr zu kümmern.
Laut Mitteilung des Bayerischen Gemeindetags ist im Auftrag 
der Kommunen der Vertrag mit den Stadtwerken Augsburg 
aufgrund der Modalitäten der Bündelausschreibung sowie 
des zugrundeliegenden Dienstleistungsvertrags aus dem 
Jahr 2015 bereits bindend geschlossen und bedarf keiner 
separaten Zustimmung der Gemeinde Berg. Die Vertragsunter-
zeichnung ist daher nur noch deklaratorisch, der Gemeinderat 
nimmt hiermit Kenntnis.
Ingenieur Birgmeier und Bürgermeister Bergler erklären, dass 
aktuell von Seiten der Verwaltung auch geprüft wird welche 
Möglichkeiten es gibt, um bei der Straßenbeleuchtung Strom 
einzusparen.

Schwarzachtal-Schule Berg: Umweltschule in Eu-
ropa / Internationale Nachhaltigkeitsschule (Vor-
stellung des Konzepts und Beschlussfassung)
Gemeinderatsmitglied und Schulleiter Thomas Frauenknecht 
stellt dem Gemeinderat kurz das Konzept der Umweltschule in 
Europa / Internationale Nachhaltigkeitsschule für die Schwarz-
achtal-Schule Berg vor. Er erklärt, dass es diese Auszeichnung 
schon seit über 10 Jahren gibt und sie für alle Schularten 
beantragt werden kann.
Mit der Auszeichnung „Umweltschule in Europa/internatio-
nale Nachhaltigkeitsschule“ wird ein ganzheitlicher Ansatz 
(Unterricht und Schulleben) verfolgt, der die gesamte Schule 
im Rahmen der Schulentwicklung unter dem Leitbild einer 
Bildung für nachhaltige Entwicklung (BNE) voranbringt. Es 
können sich Schüler aus allen Klassen – sowohl der Grund-
schule als auch der Mittelschule – mit einbringen.
Anschließend erläutert er die Gründe, die für eine Bewerbung 
sprechen:
•	 Die Aktivität der Schülerinnen und Schüler wird in den 

Vordergrund gestellt. Durch praktisches Handeln wird 
Selbstwirksamkeit erfahren. 

•	 Stärkt die gemeinsame Motivation von Schülerinnen und 
Schülern, Lehrerinnen und Lehrern, Schulpersonal und 
Familien, sich für eine nachhaltige Entwicklung zu enga-
gieren. 

•	 Das besondere Engagement für Umwelt und nachhaltige 
Entwicklung wird innerhalb der Schulgemeinschaft und 

nach außen transparent und öffentlichkeitswirksam dar-
gestellt. 

Folgende Maßnahmen sind zu Erlangung der Auszeichnung 
erforderlich:
•	 Etablierung einer Steuergruppe (z.B. Umweltschule-Steu-

ergruppe) aus Vertreter/innen möglichst vieler Gruppen 
der Schulgemeinschaft wie beispielsweise Schüler/innen, 
Lehrer/innen, Schulleitung, Eltern, Hausmeister, Sekretari-
at, Mensapersonal usw. 

•	 Erfassung des Ist-Zustandes (z.B. Nachhaltigkeitsbericht). 
Dazu gehört eine Übersicht zur Umweltsituation sowie die 
Erfassung der Nachhaltigkeitsprozesse in der Schule. 

•	 Auswahl der Jahresthemen bzw. Handlungsfelder. Für eine 
Auszeichnung sind zwei Handlungsfelder aus dem The-
menbereich Umwelt und Nachhaltigkeit zu bearbeiten. 

	 Für das Schuljahr 2022/23 stehen folgende Handlungs-
felder (=Jahresthemen) zur Auswahl:
	Nachhaltige Entwicklung und demokratische Prozesse 

in der Schule
	Maßnahmen zum Klimaschutz/zur Klimaanpassung
	Nachhaltiger Konsum – ökologische und soziale Verant-

wortung
	Schuleigenes Thema (Mülltrennung, Streuobstwiese, 

Schulgarten, Schülerrat usw.)
Im Laufe des Schuljahres sollte die praktische Umsetzung und 
Dokumentation zu zwei Themen erfolgen. Bis zum 26.07.2023 
müssen die Unterlagen eingereicht werden und die Aktivitäten 
in den Schulen werden beendet. Im Zeitraum September/Ok-
tober 2023 gibt es dann eine Jurysitzung und die Schulen 
erhalten eine Rückmeldung. Die Auszeichnung mit Urkunde, 
Fahne und digitalem Logo erfolgt dann voraussichtlich im 
November/Dezember 2023.
Die Auszeichnung gilt für ein Schuljahr, kann aber jedes Jahr 
neu erworben werden.
Von Seiten des Gemeinderats werden einige Fragen gestellt, 
die der Schulleiter beantwortet.
Der Gemeinderat stimmt der Bewerbung der Schwarzachtal-
Schule Berg für die Auszeichnung zur Umweltschule in Europa 
/ Internationale Nachhaltigkeitsschule zu.

Antrag auf Durchführung einer Machbarkeitsstu-
die hinsichtlich der schulischen und räumlichen 
Weiterentwicklung der Chunradus-Grundschule 
Sindlbach (Beschlussfassung)
Am Montag, den 17.10.2022 ging bei der Verwaltung ein 
Antrag von Gemeinderatsmitglied und Schulleiter Thomas 
Frauenknecht ein. Mit dem Antrag wird die Durchführung 
einer Machbarkeitsstudie (Beschlussfassung) hinsichtlich der 
schulischen und räumlichen Weiterentwicklung der Chunra-
dus-Grundschule Sindlbach beantragt.
In dem Antrag werden folgende Gründe für die Durchführung 
einer Machbarkeitsstudie aufgeführt:
Im Schuljahr 2020/2021 wurde an der Chunradus-Grundschule 
Sindlbach eine jahrgangsgemischte Jahrgangsstufe (Kom-
biklasse 1/2) eingeführt. Im Schuljahr 2021/2022 wurden die 
Jahrgangsstufen 3 und 4 in eine gemischte Jahrgangsstufe 
(Kombiklasse 3/4) zusammengeführt.
Die Einführung der jahrgangsgemischten Klassen brachte 
nicht nur aus lernpädagogischer Sicht (kognitives und soziales 
Lernen) viele Vorteile, auch der Schulstandort „Grundschule 
Sindlbach“ konnte durch diese Maßnahme des Schulentwick-
lungsprozesses langfristig gesichert werden.
Weitere Möglichkeiten der Schulentwicklung stehen der Chun-
radus-Grundschule somit jederzeit offen.
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Das Team braucht dich!
Du bist bald mit der Schule fertig und fragst dich, was nun? 

Dann bist du für deinen Einstieg ins Berufsleben bei uns,  
der Firmengruppe Max Bögl, genau richtig. Für den Ausbil-
dungsbeginn 2023 suchen wir 160 Azubis in 38 Ausbildungs-
berufen und 11 dualen Studiengängen und du kannst dabei 
sein.   

Jetzt informieren unter:  
ausbildung.max-boegl.de#DasTeambrauchtdich

ein breites Einsatzspektrum und spanndende  
 Aufgaben und Projekte

 eine garantierte Übernahme bei fachlicher und 
 persönlicher Eignung 

ein eigenes Ausbildungszentrum mit Unterkunft

die Max Bögl-Familie und damit Sicherheit, Fairness 
 und Tradition 

Wir bieten dir:

Wir freuen uns auf dich!

Alles auch zum Mitnehmen!

Unsere NEUE Speisekarte unter
www.jorgos-taverne-berg.de

oder QR-Code scannen

Mo Ruhetag • Di - Sa ab 17 Uhr • So+Feiertag ab 11 Uhr
Schulstraße 40  •  92348 Berg b. Neumarkt

Mit großem Saal!
0151 / 523 523 21

09189 / 41 42 99
WhatsApp

ein frohes Fest & einen guten Rutsch! 
Wir wünschen

guttenberger+partner zählt mit 220 Mitarbeitern zu den größten 
und erfolgreichsten Lichtwerbeunternehmen in Deutschland. 
Beginnend bei der Planung und Konzeption, bis hin zur Produk-
tion, Montage und Wartung machen wir uns als Full-Service-
Dienstleister für unsere Kunden stark.

Zur Verstärkung unseres erfolgreichen Teams suchen wir Sie als

Schlosser/Konstruktionsmechaniker m/w/d

Versandmitarbeiter/Kommissionierer m/w/d

Was wir Ihnen bieten:
Spannende, abwechslungsreiche Projekte für namhafte Kunden
Ein attraktives Arbeitsumfeld in einem inhabergeführten, 
zukunftsweisenden Unternehmen
Einzigartiges Team mit Du-Kultur und � achen Hierarchien
Attraktive Entlohnung sowie diverse Sozialleistungen on top

Mehr über diese und weitere  Jobs:  
guttenberger- partner.com/karriere

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann senden 
Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung samt möglichem 
 Eintrittstermin und Gehaltsvorstellung an:

guttenberger+partner GmbH . Personalabteilung
Neumarkter Straße 135 . 92342 Freystadt  
oder an jobs@guttenberger-partner.com

Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung samt möglichem 
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Im Schuljahr 2021/2022 wurde an der Chunradus-Grundschu-
le eine Mensa eingerichtet. Im aktuellen Schuljahr werden 32 
Schülerinnen und Schüler mit einem warmen Mittagessen 
versorgt und besuchen anschließend die Mittagsbetreuung. 
Die Betreuungszeiten und der Betreuungsumfang nehmen 
auch an dieser Grundschule in den letzten Schuljahren deut-
lich zu.
Das Schulhaus 
befindet sich in 
der Mitte der Ort-
schaft Sindlbach 
und ist somit so-
wohl von ortsan-
sässigen Schul-
kindern als auch 
von Buskindern 
gut erreichbar. Der Pausenhof und das Gebäude bieten allen 
Schülerinnen und Schülern einen entspannten Ort des ge-
meinsamen Lernens und Zusammenlebens.
Das Schulhaus sollte/muss auf der Grundlage des zukünftigen 
Schulentwicklungsprozesses der Chunradus-Grundschule 
Sindlbach saniert und weiterentwickelt werden. Dazu zählen 
unter anderem die Schaffung von Fachräumen (WG) und 
Differenzierungsräumen (Kombiklassen) der räumliche Aus-
bau der Mensa und der Mittagsbetreuung (OGTS) und die 
Generalsanierung der Klassenzimmer, Toiletten usw.
Der Erste Bürgermeister erklärt, dass das Gebäude der Chun-
radus-Grundschule aus den siebziger Jahren stammt und 
im Laufe der Jahre immer wieder umgebaut bzw. angebaut 
wurde. In den Jahren 2009/2010 ist bereits eine energetische 
Sanierung an der Chunradus-Grundschule erfolgt. Die Kosten 
beliefen sich damals auf ca. 350.0000 Euro. Außerdem ver-
weist er darauf, dass im vergangenen Jahr durch die Schaf-
fung einer Mensa ebenfalls in den Schulstandort Sindlbach 
investiert wurde.
Weiter teilt er mit, dass bei der Gemeinde Berg aktuell sehr 
viele Großprojekte, wie z.B. der Neu- bzw. Umbau des Rat-
haus I & II, die Klärschlamm-Entwässerung, der Neubau einer 
viergruppigen Kindertageseinrichtung in Berg und eines 
eingruppigen Kindergartens in Stöckelsberg laufen. Auch mit 
Blick auf die derzeit wirtschaftlich sehr angespannte Lage, mit 
drohender Rezession, sieht er ein solches Projekt aktuell eher 
kritisch. Eine Sanierung der Chunradus-Grundschule ist vor 
dem Jahr 2026 nicht möglich. Die Ergebnisse der Machbar-
keitsstudie sollten jedoch zeitnah umgesetzt werden. Weiter 
betont Bürgermeister Bergler, dass ihm die Notwendigkeit 
einer Sanierung durchaus bewusst ist und er diese auch an-
strebt. Zum derzeitigen Zeitpunkt ist es jedoch nicht möglich, 
ein Projekt dieser Größenordnung durchzuführen. Er bittet 
darum den Antrag vorerst zurückzustellen. Andernfalls müsste 
der Gemeinderat entscheiden, ob ggf. eines der anderen Pro-
jekte nach hinten verschoben werden soll. Aus den Reihen 
des Gemeinderates kommen verschiedene Anmerkungen, zu 
denen Stellung genommen wird.
Nach Abschluss der Diskussion einigt man sich auf Fol-
gendes:
Der Gemeinderat beschließt die Durchführung einer Mach-
barkeitsstudie hinsichtlich der schulischen und räumlichen 
Weiterentwicklung der Chunradus-Grundschule Sindlbach. 
Die Studie soll im Schuljahr 2023/2024 in Auftrag gegeben 
werden.

Anmeldung Förderbedarf im Rahmen der Städte-
bauförderung für das Jahr 2023 sowie der Fort-
schreibungsjahre 2024 – 2026
Mit Regierungsschreiben vom 26.09.2022 hat die Regierung 

der Oberpfalz darauf hingewiesen, dass die Anmeldung des 
Förderbedarfs im Rahmen der Städtebauförderung für das 
Jahr 2023 sowie der Fortschreibungsjahre 2024 – 2026 bis 
spätestens 01.12.2022 zu beantragen ist.
Gemäß den Ausführungen des Gemeinderatsbeschlusses 
vom 16.12.2021 betrifft dies im Gemeindegebiet Berg die bei-
den Vorhaben Rathaus I (Historisches Rathaus) sowie Rathaus 
III (Anbau mit Bibliothek an bestehendes Rathaus II).
Für das Rathaus III liegt bereits eine Teilbewilligung für den 
förderfähigen Bereich der Bibliothek vor. Beim Rathaus I dient 
die Erfassung der Voranmeldung für die Fortschreibungs-
jahre 2024 und 2025. Die Kostenschätzung für Rathaus I 
vom 30.03.2022 wurde entsprechend der Entwicklung des 
Baupreisindexes nach Rücksprache mit JB-Architekten fort-
geschrieben.
Folgende Meldungen als städtebauliche Einzelmaßnahmen 
sollen erfolgen:

Foto: Stepper
Erweiterungsbau zu Rathaus III in Berg (Errichtung einer 
Bibliothek)
Hierzu liegt bereits eine erste Teilbewilligung vom 14.07.2022 
vor (AZ 34-4653.1-42-4). 
Die voraussichtlich förderfähigen Ausgaben für diese Maßnah-
me liegen insgesamt bei ca. 200 Tsd. Euro, davon wurden 100 
Tsd. Euro bereits bewilligt und weitere 100 Tsd. Euro sind im 
Programmjahr 2023 vorgesehen.
Umbau Rathaus I zum Bürgerzentrum der Gemeinde Berg
Die voraussichtlich förderfähigen Ausgaben für diese Maß-
nahme liegen insgesamt bei ca. 1.760 Tsd. Euro, sind im 
Fortschreibungsjahr 2024 ca. 560 Tsd. Euro und im Fortschrei-
bungsjahr 2025 ca. 1.200 Tsd. Euro vorgesehen.
Der Gemeinderat beschließt, dass die Gemeinde Berg den 
Förderbedarf wie vorgenannt bei der Städtebauförderung 
(Reg. d. OP.) anmeldet.

Behandlung der Anregungen aus den Bürgerver-
sammlungen 2022 können auf der Homepage der 
Gemeinde Berg eingesehen werden.

Strombeschaffung ab 2023: Festlegung der wei-
teren Vorgehensweise für die kommunale Strom-
beschaffung für die nicht vergebenen Abnahme-
stellen (Ermächtigungsbeschluss)
Durch die Aufhebung der Ausschreibungen zu den Losen 
Bayern Ökostrom NAQ -SLP (Anlagen mit Standardlastprofil), 
-RLM (leistungsgemessene Anlagen) sowie -HS (Heizstrom-
anlagen) besteht für die Gemeinde Berg in diesen Bereichen 
ab 01.01.2023 aktuell kein vereinbartes Vertragsverhältnis mit 
Stromlieferanten (Thematik Ersatzversorgung wird nachfol-
gend noch erläutert).
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Notenprämien Spannende 
Aufgaben

Attraktive
Azubivergütung

guttenberger+partner GmbH
Personalabteilung . Neumarkter Str. 135 . 92342 Freystadt oder jobs@guttenberger-partner.com

Was wir dir bieten?
Eine praxisnahe Aus bildung, kompetente Ausbilder und erfahrene 
Kollegen in deinem Team mit Du-Kultur plus zahlreiche Benefits on top.

Was wir von dir erwarten?
Du solltest für deinen Traumberuf Talent, Begeisterung, Lern- und 
Leistungs bereitschaft sowie eine große Portion Teamgeist mitbringen.

Tamara Held beantwortet dir gerne deine Fragen unter 09179 9449-141

Starte in deine Zukunft und bewirb dich jetzt für deine Ausbildung!
Konstruktionsmechaniker Feinblechbautechnik (m/w/d)
Schilder- und Lichtreklame - hersteller (m/w/d)

Elektroanlagenmonteur (m/w/d)
Technischer Systemplaner (m/w/d)
Industriekau� eute (m/w/d)

Mediengestalter (m/w/d)

Du-Kultur Azubi-Events ... und vieles mehr!

Wir wünschen allen unseren Kunden  

und deren Familien ein frohes Weihnachtsfest 

 und ein gutes neues Jahr!
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Für die Gemeinde Berg ergeben sich folgende Handlungs-
optionen:
-Beschaffungsverfahren im Jahr 2022 für die offenen Ab-
nahmestellen. Aufgrund der Markterkundung macht eine 
Aufteilung in Lose (analog KUBUS in der Vergangenheit) wohl 
Sinn. Die genannten Schwierigkeiten im Verfahren wurden 
erläutert.
-Übergang in die Ersatzversorgung, Beschaffungsverfahren 
aber dann im ersten Quartal 2023 zwingend erforderlich. 
Ein solches Vorgehen sollte im Hinblick auf die notwendige 
Versorgungssicherheit der öffentlichen Infrastruktur terminlich 
aber genau bedacht werden.
Aufgrund der Markterkundung muss die Gemeinde Berg aber 
damit rechnen, dass sich die Mehrkosten für Strombezug 
im Jahr 2023 im höheren sechsstelligen Bereich bewegen 
könnten. Nachdem erhebliche Stromabnahmemengen der 
Wasserversorgung und Abwasserentsorgung zuzuordnen 
sind, wird sich dies auch auf die Gebühren in diesen Bereichen 
durchschlagen.
-Gemeinderatsmitglied Markus Mederer erklärt, dass es 
noch eine dritte Variante für den Stromeinkauf gibt, den sog. 
Budgeteinkauf. 
Die Gemeinde Berg führt ein Beschaffungsverfahren mit 
Los-Aufteilung mit dem Ziel einer Vertragsgestaltung zur 
Stromlieferung ab 01.01.2023 durch. Zielrichtung ist eine 
Festpreisbindung für das Jahr 2023. Allerdings sollte Preis-
gestaltung per Spot, insbesondere im RLM-Bereich aufgrund 
der schwierigen Marktsituation nicht ausgeschlossen sein. 
Der Bürgermeister wird aufgrund der besonderen Umstände 
ermächtigt, entsprechende Strombelieferungsverträge abzu-
schließen. Auf die u. U. schwierige Durchführung und Wertung 
bzw. Vergleichbarkeit der Ergebnisse wird der Gemeinderat 
ausdrücklich hingewiesen. Die Ergebnisse sind dem Gemein-
derat entsprechend bekannt zu geben.
Der Gemeinderat stimmt der o. g. Vorgehensweise zu.

Verkauf von zwei Grundstücksflächen (öffentlich 
gewidmete Wege) an die H. Geiger GmbH Stein- 
und Schotterwerke, Am Schotterwerk 1, 85125 
Kinding/Pfraundorf (Fl.Nrn. 813 und 815 -Teilflä-
che- der Gemarkung Sindlbach)
Die Beratung zu diesem Tagesordnungspunkt fand nach 
einem Antrag zur Geschäftsordnung im öffentlichen Teil der 
Sitzung statt.
Bürgermeister Bergler erklärt, dass von Seiten des Landkreises 
Neumarkt eine Realisierung der Ortsumfahrung Oberölsbach 
nur zustande kommt, wenn die Gemeinde Berg diese Wege-
grundstücke an die Firma Geiger veräußert, da ansonsten 
die Firma Geiger nicht bereit ist zwei Grundstücke, welche 
der Landkreis zum Bau der Ortsumgehung benötigt, abzu-
geben.
Weiter erklärt er, dass für die Flächen - zu denen auch die 
beiden Wegegrundstücke gehören – bereits eine Abbauge-
nehmigung erteilt wurde.
Die Gemeinderatsmitglieder, die sich gegen den Verkauf der 
Grundstücke aussprechen, machen insbesondere folgende 
Gründe geltend:
•	 Mit dem Verkauf der Wege ist ein zusätzlicher Abbau von 

ca. 800.000 t Material möglich. Dies bedeutet ca. 32.000 
LKW-Ladungen bzw. 64.000 LKW-Fahrten die dadurch 
zusätzlich entstehen. Außerdem muss jede zusätzlich 
abgebaute LKW-Ladung auch wieder aufgefüllt werden.

•	 Mit dem Verkauf dieser beiden Wegegrundstücke wird das 
Steinbruchunternehmen nicht endgültig zufrieden sein. Es 
werden Begehrlichkeiten für weitere Wegegrundstücke 

entstehen.
•	 Steinbruch rückt immer näher an die Ortschaft Bischberg 

heran.
•	 Es wird aktuell ein Ortsteil gegen einen anderen ausge-

spielt.
•	 Schwerlastverkehr ist eine Belastung für den Ortsteil Sind-

lbach. Durch weniger LKW-Verkehr wäre auch der Ortsteil 
Oberölsbach entlastet.

Die Gemeinderatsmitglieder, die einen Verkauf der Grund-
stücke befürworten, begründen ihre Haltung vor allem mit 
nachstehenden Argumenten:
•	 Viele Grundstücke, die noch im Gebiet der Abbaugeneh-

migung liegen, wurden bereits von Bischberger Bürger an 
das Steinbruchunternehmen verkauft.

•	 Die Fa. Geiger ist ein verlässlicher Partner, was die Gewer-
besteuereinnahmen betrifft. 

•	 Rohstoffe werden gebraucht für den Bau von Häusern, 
Straßen usw. Wenn wir einen Abbau von Rohsoffen in der 
Gemeinde verhindern, müssen die Rohstoffe von weiter 
entfernt liegenden Orten beschafft werden. 

•	 Gemeinde kann nicht auf Gewebesteuereinnahmen ver-
zichten, da das Geld benötigt wird, um künftige Projekte 
finanzieren zu können.

Folgender Kompromissvorschlag wird aus den Reihen des 
Gemeinderates unterbreitet:
Einem Verkauf der Grundstücke solle nur dann zugestimmt 
werden, wenn die Fa. Geiger sich an folgende Auflagen 
hält:
•	 Der tägliche Durchgangsverkehr soll um 15% reduziert 

werden soll. Dies würde bedeuten, dass statt aktuell ca. 
90 LKWs/Tag nur noch ca. 75 LKWs/Tag fahren.

•	 Abbaugebiet darf nicht näher als 300 m an Bischberg 
heranrücken.

Dieser Vorschlag findet jedoch keine mehrheitliche Zustim-
mung, da die Gemeinde Berg zum einen keine Möglichkeit 
hat, dies tatsächlich zu kontrollieren. Außerdem ist unklar, ob 
eine solche Auflage rechtlich überhaupt durchgesetzt werden 
kann.
Nachdem zu diesem Punkt einige Bürger aus den betroffenen 
Ortsteilen anwesend sind,  erteilt Bürgermeister Bergler das 
Wort an die Zuhörer.

Bekanntgaben der Verwaltung, Anfragen der Ge-
meinderatsmitglieder und Verschiedenes
- Der Erste Bürgermeister informiert, dass der Freistaat Bayern 
kurzfristig eine zweite Runde des Förderprogramms Lehrer-
dienstgeräte aufgelegt hat. Antragschluss ist der 31.10.2022, 
daher wurde der Inhalt bereits am 24.10.2022 mit den Vertre-
tern der Schule besprochen.
Diese zweite Runde stellt eine sog. Vollausstattungsrunde 
dar und soll die bereits erfolgte Teilausstattungsrunde aus 
dem Jahr 2021 ergänzen. Die Fördermittel sollen die digitale 
Infrastruktur der Schulen weiter verbessern.
Der Gemeinde Berg stehen 15 weitere geförderte „Lehrer-
stellen“ a max. 1.000,- Euro zur Verfügung. Die Verwaltung 
wird in Abstimmung mit der Schule die Umsetzung des För-
derprogramms durchführen, dabei sollen die Beschaffungen 
so gewählt werden, dass die Eigenmittel der Gemeinde Berg 
möglichst gering sind.
- Auf die Nachfrage von Gemeinderatsmitglied Alois Braun - in 
der Sitzung am 29.09.2022 – bzgl.  dem Stand der Nachbes-
serungsarbeiten am roten Straßenbelag vor der Kindertage-
seinrichtung „AWO-Schatzinsel“ in der Heinrichsburgstraße in 
Berg, teilt Ingenieur Birgmeier mit, dass zu dieser Sache inzwi-
schen eine Ortseinsicht mit der Firma Strabag stattgefunden 
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Entwicklung • Spritzguss • Lackierung • Montage • Formenbau • Modellbau

HOLZAMMER GmbH I Am Ursprung 9 I D-92369 Sengenthal I tel.: +49 9181 295-0 I www.holzammer.de

Der Systempartner.Der Systempartner.Der Systempartner.Der Systempartner.Der Systempartner.Der Systempartner.Der Systempartner.Der Systempartner.Der Systempartner.Der Systempartner.Der Systempartner.
Wir, die HOLZAMMER Gruppe mit Stammsitz bei Neumarkt i.d.OPf. und wei-
teren Werken in Thüringen und Tschechien sind seit 70 Jahren einer der wichtigsten 
Systemanbieter für Einzel- und Komplettkomponenten mit Schwerpunkt Medizintechnik.

Unsere Kompetenzen sind Entwicklungs- und Konstruktionsdienstleistungen, Modell- 
und Formenbau, Kunststoffspritzgießen, Oberflächenveredelung und Montage samt 
komplexer Verpackungslösungen. 

Wir sind eine zukunftsorientierte und aufstrebende Unternehmensgruppe mit 200 hoch 
motivierten Mitarbeitern und weltweit ansässigen Kunden.

Wir sagen Dankeund wünschen

Frohe Weihnachten
     sowie einen guten Rutsch ins erfolgreiche  

2023.

Wir wollen weiter wachsen und suchen deshalb Dich/Sie:

Jo
b

s als Berufserfahrenen (auch in Teilzeit):

- Industrielackierer (m/w/d)

- Technischer Modellbauer (m/w/d)

- Mitarbeiter Montage mit Qualitätssicherung (m/w/d)

- Betriebsschlosser (m/w/d)

und als Berufseinsteiger:

- Werkzeugmechaniker (m/w/d)

- Industriekaufmann/-frau (m/w/d)

- Technischer Modellbauer (Fachrichtung Gießerei) (m/w/d)

Details und weitere Angebote finden Sie auf www.holzammer.de
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hat. Die Firma hat dabei zugesagt, dass der rote Asphaltbelag 
in der in der Heinrichsburgstraße vor dem Kindergarten „an-
gefräst“ und mit einer komplett neuen „roten“ Asphaltschicht 
mit 60 kg/m2 der Körnung 0/8 mm überzogen wird. Eine punk-
tuelle Reparatur der aufgerauten Stellen ist aus technischer 
Sicht nicht zielführend. Der Gemeinde Berg entstehen durch 
die Beseitigung des Mangels keine Kosten.
Es wurde vereinbart, dass die Arbeiten bis spätestens Ende 
November 2022 auszuführen sind.
- Gemeinderatsmitglied Stefan Haas erklärt, dass kürzlich ein 
Termin mit der Klimamanagerin Frau Kimmich stattfand, bei 
der diese aktuelle Projekte aus dem Landkreis vorgestellt hat. 
Auf die Frage, wie Frau Kimmich mit ihrem Zeitmanagement 
zurechtkommt – da sie nur in Teilzeit angestellt ist – erklärte 
diese, dass dies bislang kein Problem darstellt, da aktuell nur 
zwei Kommunen aus dem Landkreis mit ihr zusammenarbei-
ten. Gemeinderatsmitglied Stefan Haas bittet darum, dass 
auch die Gemeinde Berg mit Frau Kimmich zusammenarbeiten 
sollte. Hierzu teilt der Erste Bürgermeister mit, dass vor einigen 
Tagen bereits ein Vertrag mit Frau Kimmich abgeschlossen 
wurde.
- Weiter teilt Gemeinderatsmitglied Stefan Haas mit, dass die 
Kinder, welche die OGTS bis 14:00 Uhr besuchen z. T. 50 
Minuten im Bus sitzen, bis sie zuhause sind. Hier sollte drin-
gend Abhilfe geschaffen werden. Bürgermeister Bergler teilt 
mit, dass diesbezüglich bereits Kontakt mit dem beauftragten 
Busunternehmen aufgenommen wurde. Das Problem kann nur 
gelöst werden, indem ein zweiter Bus eingesetzt wird. Zu den 
Mehrkosten, die dadurch entstehen, wird Bürgermeister Berg-
ler im nichtöffentlichen Teil der Sitzung noch etwas sagen.
- Gemeinderatsmitglied Alois Braun möchte wissen, ob nun 
in die Aussegnungshalle ein Kreuz kommt oder nicht. Er ist 
der Meinung, dass auf jeden Fall ein Kreuz hineingehört. Der 
Gemeinderat zeigt sich – auf Nachfrage durch den Ersten Bür-
germeister -  damit einverstanden.  Von Gemeinderatsmitglied 
Stefan Haas kommt der Vorschlag, eventuell ein mobiles Kreuz 
anzubringen. Es sollte auch bedacht werden, dass nicht alle 
Bürger einem christlichen Glauben angehören.

 
Die Gemeinde informiert

 Segnung des umgestalteten Friedhofs  
und der Aussegnungshalle

Am 20.11.2022 konnte Bürgermeister Peter Bergler zahlreiche 
Mitglieder des Gemeinderates, Markus Kraus sowie Frau 
Mrachacz vom Architekturbüro Knychalla sowie die Vertreter 
der beteiligten Baufirmen und Mitbürgerinnen und Mitbürger 
in der neuen Aussegnungshalle begrüßen.
Nach einer Bauzeit von einem Jahr ist die Aussegnungshalle 
und die Umgestaltung des Friedhofes fertig gestellt. „Der 
Friedhof mit einer Aussegnungshalle ist ein Ort des Ab-
schieds, der Begegnung, aber auch die Visitenkarte eines 
Ortes!“
Im Oktober 2016 wurde die Neukonzeption vom Büro Kny-
challa in der Gemeinderatsitzung vorgestellt. Bürgermeister-
vorgänger Helmut Himmler begründete damals die Neupla-
nung, weil bei einer Bürgerversammlung die Thematik eines 
neuen Leichenhauses in Berg angesprochen wurde. Das alte 
Leichenhaus wurde 1960/1962 errichtet und entspräche nicht 
mehr den gegenwärtigen Standard und sollte daher überplant 
bzw. modernisiert werden. Ein Hauptgrund für den Neubau 
war auch, dass immer mehr Bürgerinnen und Bürger in der 
Gemeinde Berg keiner Konfession angehören. Diesem Perso-

nenkreis war keine Möglichkeit gegeben, in einem würdigen 
Rahmen Abschied von ihren Angehörigen zu nehmen. Bereits 
damals wurde die Umgestaltung des Friedhofes vorgestellt, 
sowie die Schaffung von weiteren Möglichkeiten der Urnenbe-
stattung sowie der Bestattung unter Bäumen Dieses Konzept 
wurde damals einstimmig vom Gemeinderat beschlossen.
Um Kosten zu sparen, wurden nunmehr vom neu gewählten 
Gemeinderat 2020 nochmal Änderungen beschlossen und 
heute im November 2022 erfolgte die Fertigstellung. Rund 
knapp 1,4 Millionen Euro wurden sinnvoll investiert. Insgesamt 
wurde Platz für 152 neue Urnen geschaffen.
Viele Bestattungen in unserer Gemeinde erfolgen noch klas-
sisch mit Särgen, da die Verwandtschaft im gleichen Ort lebt 
oder in der Nähe. Statistiken zeigen jedoch, dass der Anteil 
religiöser Bestattungen seit Jahren deutlich rückläufig ist. 
Gleichzeitig nimmt die Anzahl der Feuerbestattungen zu: 
Waren es Mitte der 1990er Jahre noch 70 Prozent Sarg- und 
30 Prozent Feuerbestattungen, so hat sich das Verhältnis 
inzwischen genau umgekehrt. Die sich stark verändernde 
Friedhofskultur zwingt die Gemeinde, das gesamte Friedhofs-
wesen anzupassen. Neue pflegefreie Grabformen und -arten 
werden immer mehr nachgefragt.
Diese Änderung ist hauptsächlich Folgen einer sich ver-
ändernden Gesellschaft: Der Anteil der Bevölkerung mit 
Zugehörigkeit in der Kirche sinkt aus den verschiedensten 
Gründen. Ein wichtiger Punkt ist außerdem die aufwändige 
Grabpflege durch die Hinterbliebenen, die allerdings nicht 
mehr so selbstverständlich ist wie in früheren Zeiten. Heute 
ist normal, nicht mehr in der Nähe der Eltern oder Großeltern 
zu leben. Einfach zu pflegende Steinplatten verdrängen stets 
frisch gepflegte kleine Gräber. 
Mit dem Neubau hier im Hauptort Berg und der Sanierung 
der Friedhöfe in Gnadenberg, Stöckelsberg, Oberrohrenstadt, 
Hausheim und Loderbach müssen natürlich auch die Fried-
hofsgebühren neu kalkuliert werden. Auch für den Friedhof gilt 
Art. 8 Kommunalabgabengesetz, diese rechtssicher kalkulierte 
Gebührenordnung wird ein Fachbüro berechnen, ähnlich wie 
bei den Wasser- und Abwassergebühren.
Die Einweihung eines neuen Gebäudes - zumal wenn es so 
gelungen ist – ist immer ein Zeichen von Aufbruchsstimmung 
und von Optimismus. Wir haben einen Wunsch aus der Bür-
gerschaft umgesetzt und verwirklicht. 
Nach den Worten der Redner, es sprach u.a. Bundestagsab-
geordnete Susanne Hierl, fand die Segnung durch die Geist-
lichen Pfarrer Martin Fuchs und Pfarrer Michael Murner statt. 
Hierfür herzlichen Dank!
Die neue Aussegnungshalle macht diesen Ort komplett 
und schafft einen Raum der Ruhe, des Loslassens und 
des Abschiednehmens.“
„Trauer braucht einen angemessenen Ort“, so der Bür-
germeister!

Foto: Stepper
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Service & Handel - Hol- & Bringdienst - alle Marken

Inh.: Jürgen Rupp
www.moto-berg.de
info@moto-berg.de

+49 172 2714959

- Reparatur, Service und Handel
- Reifendienst und -handel
- KFZ Ersatzteile und Öle
- Motorräder aller Marken
- Roller, Leichtkrafträder
- Leistungsprüfstand - Tuning
- TÜV und AU jeden Freitag

(auch PKW, Anhänger und ldw. Fahrzeuge)

Die Adresse für dein motorisiertes Zweirad

Wir wünschen allen ein frohes Weihnachtsfest  
und ein glückliches neues Jahr!
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 Große Freude mit Apfelbäumen  
zur Einschulung

 
Schon von Kindesbeinen an ist es wichtig, achtsam mit der 
Natur umzugehen und ihre Produkte zu schätzen, deshalb 
startete die Gemeinde Berg bereits letztes Jahr dieses neue 
Projekt. Jedes Kind, das an der Schwarzachtal-Schule in Berg 
oder an der Chunradus-Grundschule in Sindlbach eingeschult 
wird, erhält einen sogenannten „Einschulungsapfelbaum“. Die 
Schüler/innen dürfen unter fünf verschiedenen Sorten ihren 
Lieblingsapfelbaum auswählen. 
Am letzten Schultag vor den Herbstferien war es dann soweit 
und es konnten an diesem sonnigen Freitag Mittag die bestell-
ten Bäume übergeben werden. Um 11.00 Uhr bekamen die 
Mädchen und Buben der Klassen 1a und 1b, um 12.00 Uhr 
die Schüler/innen der Klasse 1g im Beisein von Bürgermeister 
Peter Bergler und Konrektorin Ute Pickel ihren Wunschbaum. 
Auch die Kinder der ersten Klasse in Sindlbach, unter der 
Leitung von Lehrerin Carolin Fink, erhielten nach Schulende 
ihre favorisierten Apfelbäume.

Klassen 1a und 1b der Schwarzachtal-Schule Berg

Erste Klasse der Chunradus-Grundschule Sindlbach

 FFW Berg –  
Prüfung zum Truppmann/-frau abgelegt

Als wichtige Personen im Gemeinwesen haben die beiden 
Bürgermeister-Stellvertreter Christian Lehmeyer und Norbert 
Nießlbeck, Kreisbrandinspektor Joachim Klein und Kreisbrand-
meister Andreas Feihl die 30 Jugendlichen (ab 15 Jahre) und 
jungen Erwachsenen am Samstag im Lehrsaal des Berger 
bezeichnet, die mit Erfolg die Prüfung zum Truppmann bzw. 
Truppfrau abgelegt haben und sich in Zukunft für den freiwilli-

gen Feuerwehrdienst ausbilden lassen. Als Ausbildungsleiter 
fungierten KBM Andreas Feihl aus Berg sowie die Komman-
danten aus Berg, Hausheim, Loderbach und Oberölsbach, 
die Jugendwarte und Gruppenführer. Die FFW-Führungskräfte 
gingen in ihren Ausführungen auf die Ausbildung ein, in der 
die zukünftigen „Floriansjünger“ für die Arbeit der Feuerwehr 
in Theorie und Praxis vorbereitet wurden. Sie waren überrascht 
von den guten Ergebnissen und betonten, dass alle Teilnehmer 
- sie wurden mit Urkunden und Zertifikaten ausgezeichnet - 
die Prüfung zur „Modularen Trupp-Ausbildung“ –bestanden. 
Die Teilnehmer/innen, kamen von den Wehren aus Berg (12 
Personen), Hausheim (13 Personen) Loderbach (4 Personen) 
und Oberölsbach (1 Person). 

Foto: Stepper

 FFW Sindlbach -  
Leistungsprüfungen abgelegt

Nach einer sehr aktiven Übungsphase zeigten insgesamt 3 
Gruppen der Feuerwehr Sindlbach in den verschiedenen Lei-
stungsprüfungen ihr Können und absolvierten diese äußerst 
erfolgreich. 
Besonders die Anzahl der vielen teilnehmenden jungen Feu-
erwehr-Männer und -frauen lässt die sehr positive Zukunft der 
Feuerwehr erahnen.
Aus den Händen der anwesenden vier Prüfer konnten Jo-
hannes Schwarz, Noah Preissler, Greta Schwarz, Johanna 
Geier, Johannes Dorr, Felix Edenharder, Eva Weizer, Josephina 
Fügl, Paula Edenharder, Lena Niebler, Lukas Dürnhofer, Leon 
Müller, Sarah Dürnhofer, Franziska Geier, Mathias Lehmeier, 
Antonia Niebler, Timo Sturm, Christian Schröter, Andreas Engl-
meier, Fabian Füg und Johannes Niebler ihre Auszeichnungen 
entgegennehmen.
Neben dem besonderen Dank an die Aktiven der Feuerwehr 
für ihr Engagement, bedankten sich die anwesenden Vor-
stände und Kommandanten der Feuerwehr Sindlbach bei 
den Prüfern und luden anschließend zum gemeinsamen 
Abendessen ein.

Foto: Stepper
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bequeme Schnürung

stabile rutschfeste Gummi-Laufsohle

Ihr Fachgeschäft für bequeme und lose Einlagenschuhe in den Weiten G, H, J, K & M
Geschäf tszei ten: Mo.-Fr.  9 .00-18.00 Uhr • Sa.  9 .00-13.00 Uhr durchgehend

kostenlose
Parkplätze
im Hof

P
Badstraße 2 • Neumarkt • Tel. 09181-33145

Auch für 

  lose E
inlagen

Größen
36 bis 46

ALLWETTER-

STIEFEL
Für Kinder, 
Damen & Herren

Comfortex® Klimamembrane
atmungsaktiv und wasserdicht

Warmfutter

Perfekte Passform
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 Soldaten- und Reservisten Kameradschaft 
Hausheim – 100-jähriges Gründungsfest

Am 12. November 2022 feierte die Soldaten- und Reservisten-
Kameradschaft Hausheim ihr 100-jähriges Bestehen. Höhe-
punkte waren der Kirchenzug, der feierliche Festgottesdienst, 
die Toten- und Gefallenen-Ehrung sowie der Festabend.
Bei Einbruch der Dunkelheit versammelten sich die Mitglieder 
des Jubelvereins, des Patenvereins Soldaten- und Krieger-
kameradschaft Loderbach sowie die Ortsvereine an der 
Dorfhalle. Unter den Klängen der „Schwarzach-Musikanten“ 
Berg-Oberölsbach marschierten die Vereine mit ihren Fahnen 
zur St.-Peter-und-Paul-Kirche. Dort hielt Pfarrer Martin Fuchs 
aus Berg den feierlichen Festgottesdienst. Eindringliche und 
nachdenkliche Worte richtete im Gotteshaus am Schluss der 
kirchlichen Feier Bürgermeister Peter Bergler an die Anwe-
senden.
In würdiger Weise wurde dann am Kriegerdenkmal die Gefal-
len-, Vermissten- und Toten-Ehrung abgehalten. Zusammen 
mit dem Hausheimer SRK-Vorsitzenden Johann Marx legte 
Bürgermeister Bergler einen Kranz am Mahnmal nieder. Mit 
dem Lied „Vom guten Kameraden“ und drei Böllerschüssen 
wurde dieser dritte und wichtige Höhepunkt des Jubelfestes 
beendet.
Nach dem Festessen, dass im Gasthaus „Zum Ross“ stattfand, 
ging der Hausheimer SRK-Vorsitzende Marx, der den Verein mit 
seinen knapp 40 Mitgliedern seit 30 Jahren bereits engagiert 
führt, auf die Höhepunkte seit der Gründung ein. 1921 wurde 
der Verein aus der Taufe gehoben und im selben Jahr fand 
bereits das erste Fest, die Fahnenweihe statt. Patenverein war 
damals die Soldaten- und Kriegerkameradschaft Loderbach. 
Im Dezember 1951 traf man sich zur Wiedergründung im 
damaligen Gasthaus Reiser. 1958 und 1980 erfolgten Restau-
rierungen an der Vereinsfahne und im Juni 1969 wurde das 
Kriegerdenkmal eingeweiht. Ein Jahr später trat der Verein 
dem „Deutschen Soldaten- und Kriegerbund Bayern“ bei. Ein 
weiterer Höhepunkt war das Jahr 1971, als man das „Goldene 
Vereinsjubiläum“ feiern konnte. 
Der neue Vorsitzende des Patenvereins SKK Loderbach Willi 
Galler gratulierte zum Jubiläum und überreichte ein Patenge-
schenk. Grußworte beim Festakt sprach auch Bürgermeister 
Bergler. Dieser konnte zusammen mit SKK-Vorsitzenden Jo-
hann Marx und seinem Stellvertreter Georg Deinhardt dann 
Albert Härtl für dessen 50-jährige Mitgliedschaft ehren.

Foto: Stepper

 Frischluft-Kulturprogramm -  
Fackelwanderung

Ein besonderes Ereignis gab es für 110 kleine und große 
Teilnehmer in den Herbstferien. Trockenen Fußes ging es bei 
milden Temperaturen im Fackelzug vom Rathaus auf dem 
Pfad des Brotzeitweges zum Direktvermarkterhof der Familie 
Schottner, in der Hausheimer Straße 33. Dort luden Alois und 
Silke sowie David Schottner zusammen mit Jakob Rockstroh 
zu heißen Kartoffeln ein. Zudem gab es ein Lichtermeer, La-
gerfeuer mit Stockbrot, Bratwurst sowie Marshmallows am 
Spies und Apfelsaft im angenehmen Ambiente auf dem Hof. 
An dem Abend wurde sogar ein kleiner Stier im Stall geboren. 
Die organisierende Kulturbeauftragte Christine Riel-Sommer 
freute sich über die überragende Anzahl an Teilnehmern in 
allen Altersklassen und dass die Fackelwanderer lange am 
Feuer verweilten. Man genoss ausgiebig die Lagerfeuerro-
mantik samt Verpflegung und guten Gesprächen.

Foto: Christian Amthor

 
Bekanntmachungshinweise

 
Mitteilungen des Einwohnermeldeamtes
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Einwohner am 31.10.2022...............................................8534 
Davon mit Nebenwohnsitz ................................................401                       
somit Einwohner mit Hauptwohnsitz...............................8133

 
FUNDSACHEN (Einwohnermeldeamt Zi. 2)

	
Fundsachen von Juni 22 - November 22
Nov	 Schlüssel ABUS mit zwei kleinen Ringanhängern
	 Schlüsselbund mit 5 Schlüsseln
	 Damenfahrrad
Okt	 Schlüssel WILKA
Okt	 Weißes Mountainbike
Okt	 Weißes Mountainbike
Sep	 Schlüssel IKON
Sep	 Schwarze, halb eingefasste Brille  

mit schwarzem Etui
Aug	 Schlüsselbund mit drei Schlüsseln
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Aug	 Braune Lesebrille
Jun	 Battery Charger MXS 5.0
Jun	 Schwarzes Kindermountainbike
Jun	 Gartenstuhl aus Holz/Metall
Jun	 Autoschlüssel
Jun	 Schlüssel mit rotem Anhänger

Gegenstände die im Hallenbad Berg liegengeblieben sind 
(können auch im Einwohnermeldeamt abgeholt werden): 	
Jul 22	 Herrenkette, kupferfarbig
Jul 22	 Schmetterlingskette, goldfarbig
Jun 22	 Fahrradschlüssel mit Anhänger Julian
Jun 22	 In ear-Kopfhörer BT
Apr 22	 Ohrstecker (Paar) mit weißer Perle
Apr 22	 Ohrstecker, silber,  mit rosa Blume
Apr 22	 Halskette Lederband mit Kreuzanhänger
Apr 22	 Umhänge-Geldbeutel mit 2 €
Mrz 22	 Kinderohrringe, silber, Creolen mit rotem Stein

 
Verkaufsartikel der Gemeinde Berg

Im Bürgerbüro der Gemeindeverwaltung Berg (Zi. 2) können 
folg. Artikel käuflich erworben werden:
Die Klosteranlage Gnadenberg -  
Baugeschichtliche Erkenntnisse� 8,00 €
Gemeindechronik Berg� 17,80 €
Broschüre „Not und Schrecken des 2. Weltkrieges� 1,60 €
Mühlenbuch Landkreis Neumarkt� 10,00 €
Erlebnis-Wandern um Neumarkt� 4,95 €
Freizeitkarte Radeln und  
Wandern im Laber- und Altmühltal�   1,50 €
Wandern und Einkehren – 
Luftbildband Schwarze Laber�  24,95 €
Notfalldose (Infos für Rettungsdienst) �  2,00 €
Restmüllsäcke�   5,00 €
Biomüllsäcke�    5,00 €

 
Keine Veröffentlichung der Jubilare mehr

Bisher veröffentlichten wir in der Gemeindezeitung im Voraus 
die Jubilare des Monats (Ehejubiläen, Geburtstage). Diese 
langjährige Praxis stellen wir ein, da dies das Datenschutzrecht 
nicht mehr erlaubt.
Falls Sie generell keine Glückwunschschreiben und Gratula-
tionen der Gemeinde sowie keine Weiterleitung Ihrer Daten 
z.B. an das Landratsamt, Bayerische Staatskanzlei, Bayerische 
Staatsministerium des Innern, Presse etc. wünschen, können 
Sie im Bürgerbüro, Tel. 09189/4411- 0 (Zi.Nr.: 2) eine Über-
mittlungssperre beantragen.

 
Gratulationsbesuche

Die Gratulationsbesuche der Jubilare durch die Bürgermeister 
oder den Seniorenbeauftragten werden ab Mai 2022 wieder in 
gewohnter Form durchgeführt – sofern Sie es wünschen!

Wir gratulieren allen Jubilaren recht herzlich und 
wünschen ihnen viel Glück, Freude und vor allem 

Gesundheit für den weiteren Lebensweg! 

 Rentenangelegenheiten -  
Terminvereinbarung

Die Gemeinde Berg nimmt Renten- und diverse andere An-
träge für den Rentenversicherungsträger entgegen oder ist 
Ihnen bei der Antragstellung behilflich. 
Da die Antragsaufnahme einen längeren Zeitraum bean-
sprucht, ist eine vorherige Terminvereinbarung notwendig. 
Dadurch wird eine reibungslose Bearbeitung gewährleistet 
und unnötige Wartezeiten vermieden. 
Wir möchten Sie bitten, sich diesbezüglich mit Herrn Bauer, 
Gemeinde Berg, Zimmer-Nr. 3, Tel.-Nr.: 09189 4411-10, E-Mail: 
armin.bauer@berg-opf.de in Verbindung zu setzen.

 Standesamt: Trauungstermine  
während der Bauarbeiten am Rathaus II –  

Vorab festgelegte Trauungstermine

Die Eheschließungen im Standesamt der Gemeinde Berg 
Neumarkt i.d.OPf. finden grundsätzlich im Trauzimmer des 
Rathauses II statt. Während der Bauarbeiten am Rathaus II 
kann das Trauungszimmer ab November 2022 jedoch nicht 
mehr genutzt werden. Deshalb wurde für den Zeitraum der 
Bautätigkeiten eine Ausweichmöglichkeit zur Durchführung 
der Trauungen geschaffen: Die Trauungen finden nun im Saal 
des Gastwirts „Goldener Hirsch“ 
(Herrnstraße 3, 92348 Berg) statt. 
Das Standesamt bittet folgendes zu beachten: 
Während der Bauarbeiten am Rathaus II können nur die 
vorab festgelegten monatlichen Trauungstermine genutzt 
werden:

Termine Dezember 2022
• 09.12.2022
• 10.12.2022

Termine 1. Halbjahr 2023 
• 20.01.2023� • 05.05.2023
• 10.02.2023� • 06.05.2023
• 17.03.2023� • 23.06.2023
• 31.03.2023� • 24.06.2023
• 01.04.2023

Die Anmeldung zur Eheschließung ist frühestens 6 Monate 
vor dem Eheschließungstermin möglich. Der Termin wird erst 
bei der Anmeldung festgelegt. Reservierungen im Voraus sind 
nicht möglich.
Die Samstagstermine finden ausschließlich für Gemeindebür-
ger statt (d.h. mindestens ein Eheschließender mit Wohnsitz in 
der Gemeinde Berg). Wegen Beschaffung etwaiger Urkunden 
und Unterlagen zur Eheschließung empfiehlt sich vorherige 
Kontaktaufnahme mit dem Standesamt (Ansprechpartner:  
Hr. Bauer, Tel.: 09189/4411-10, E-Mail: armin.bauer@berg-
opf.de).

 Standorte von öffentlich zugänglichen  
Defibrillatoren in der Gemeinde Berg

Berg:
•	 Neues Rathaus, Herrnstraße/Ecke Hauptstraße  

(neben E-Ladestation)
•	 Sportanlage DJK-SV Berg, Schulstr. 40  

(am Kassenwärterhäuschen)
•	 Sport- und Kulturzentrum Berg, Schulstraße 9 
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Sindlbach:
•	 Sportheim FC Sindlbach, Sindlbacher Hauptstraße 1
•	 Pfarrheim Sindlbach, Angerstraße 2
Unterölsbach:
•	 Sportheim SC Oberölsbach, Barstenweg 3
Stöckelsberg:
•	 Feuerwehrhaus, Stöckelsberger Hauptstr. 32
Hausheim:
•	 Feuerwehrhaus, Kaltenbachstr. 4
Loderbach:
•	 Feuerwehrhaus, Loderbacher Hauptstr. 21

 Anrufsammeltaxi Berg von und zum  
Bahnhof in Neumarkt i.d.OPf. 

Das Anrufsammeltaxi Berg  fährt abends und 
am Wochenende, wenn keine regulären Verbin-
dungen mit dem Linienbus bestehen. 
Das AST orientiert sich an einem festen Fahrplan. 
Die genauen Abfahrts-/Ankunftszeiten von/nach 
Neumarkt können dem aktuellen Flyer (10/2022) 
entnommen werden.
Bitte melden Sie Ihren Fahrtwunsch mindestens 
1 Stunde vor der im Fahrplan angegebenen Ab-
fahrtszeit telefonisch an:
AST Neumarkt –   
Berg (VIP Taxi Rudolf Krauß), Tel. 0172 7745046
AST-Informationen:  
Landratsamt Neumarkt i.d.OPf., Tel.: 09181/470-1225

 Mitfahrzentrale „MiFaZ“  - Vermittlung von 
Fahrgemeinschaften per Internet 

Angebote und Gesuche können auf www.berg-neumarkt.
mifaz.de kostenlos eingetragen werden. Anbieter und Nutzer 
einigen sich selbst über den jeweiligen Fahrtkostenbeitrag 
usw. Ansprechpartner in der Gemeindeverwaltung: 
Frau Nießlbeck, Tel.: 09189/4411-24.

 
Rufbus Berg – 09181 9040498 

Seit April 2013 können Sie die Rufbuslinie 511 nutzen. Sie 
verbindet alle Ortsteile mit Berg und weiter nach Neumarkt 
(Ärztehaus, Klinikum, Marktplatz, Bahnhof). 
Der Bus fährt 3xtägl. (Mo.-Fr.), jeweils hin und 
zurück. 
Weiter steht seit April 2013 die Rufbuslinie 558 
zur Verfügung, die Berg und alle Ortsteile mit 
Altdorf verbindet: 2xtägl (Mo.-Fr.), jeweils hin 
und zurück. Die Regionalbuslinien 512 und 518 
ergänzen die o.g. Angebote.
Anrufen – anmelden – abfahren
Die Rufbuslinien 511 und 558 verkehren nur nach vorhe-
riger Anmeldung. Bestellen Sie Ihre Fahrt bitte spätestens 
60 Minuten vor der planmäßigen Abfahrtszeit an der jeweils 
ersten Haltestelle in der Fahrtwunschzentrale von DB 
Regio Bus Bayern GmbH. Fahrtwünsche für Abfahrtszeiten 
vor 8.30 Uhr bitte am Vortag bis 17.30 Uhr anmelden. Ihre 
gebuchte Fahrt wird auf jeden Fall durchgeführt, auch wenn 
sich keine weiteren Fahrgäste dafür angemeldet haben.

Tel. 0172 7745046

Partner im VGN

Anrufsammeltaxi
A510  Berg

Tel. 0172 7745046

Partner im VGN

Anrufsammeltaxi
A510  Berg

Persönliche Beratung: Mo.-So. von 6.30-21.30 Uhr
Das Projekt Rufbus wird vom Landkreis, der Gemeinde Berg 
und dem Freistaat unterstützt und in Kooperation mit dem 
VGN Nürnberg realisiert. 
Künftig wird auch die Berufsschule Neumarkt angefahren 
(Linie 511). Am Info-Stand der Gemeindeverwaltung liegen 
Rufbus-Flyer aus.

 
Wasserversorgung der Gemeinde Berg

Ortsteile mit Gewinnungsgebieten und Härtegraden

Wasserversorgung der Gemeinde Berg
Ortsteile mit Gewinnungsgebieten und Härtegraden

 Brunnen 1 & 2 Quelle 
Hausheim

17,3 15,0 hart

Brunnen 1 & 2 Quelle 
Hausheim Quelle 

Kadenzhofen

17,3 15 hart

Brunnen 3 & 4 
Häuselstein

16,8 14,8 hart

Brunnen Oberölsbach 
Brunnen 3 & 4

17,4 14,8 hart

Quelle Hausheim 12,7 10,2 mittel

Quelle Kadenzhofen 16,7 15,0 hart
Gemeinde Burgthann 11,1 10,2 mittel

Pettenhofener Gruppe 18,7 14,6 hart
Hammerbachtal 

Gruppe
11,8 10,4 mittel

\\dc-ser2012-berg.berg.intern\ablage\Bauamt\Birgmeier\WASSERVERSORGUNG\Brunnen\Härtegrad.xlsSeite 1

 Trinkwasserversorgung  
in der Gemeinde Berg

Die Gemeinde Berg untersucht regelmäßig die Trinkwasser-
qualität auf zahlreiche Parameter.
In allen Brunnen und Quellen der Gemeinde Berg liegen die 
Nitratwerte im Normbereich.

 Strom- und Gasversorgung –  
Bayernwerk Netz GmbH

Online-Service
Im Kundenportal können Sie Zählerstän-
de bequem online eingeben und Ihre 
persönlichen Daten anpassen – schnell, 
einfach und rund um die Uhr. 
www.bayernwerk.de/kundenportal
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Betreibern von Erzeugungsanlagen bieten wir mit dem 
Online-Newsletter bayernwerk.info regelmäßig aktu-
elle Informationen rund um die Erzeugung und Ein-
speisung von Strom aus Erneuerbaren Energien.  
www.bayernwerk.de/einspeiser 
Kundenservice Einspeiser und Netzkunden: 
(Mo.-Fr. 8-18 Uhr) Tel.: 08 71- 96 56 01 20 bei Fragen zu Zäh-
lerablesung, Abschlagszahlungen, Einspeiseabrechnungen, 
Änderung von Vertragsdaten etc.
kundenservice@bayernwerk.de 
Technischer Kundenservice Strom und Erdgas: 
(Mo.-Do. 7.30-16.00 Uhr, Fr. 7.30-15.00 Uhr) Tel.: 09 41-28 
00 33 11 bei Fragen zu Baustrom, Hausanschluss von Strom 
und Erdgas, Anschluss Photovoltaik, Kabellagepläne, Gas-
leitungspläne
Störungsnummer Strom:	 Tel. 09 41-28 00 33 66
Störungsnummer Gas:	 Tel. 09 41-28 00 33 55

 
Elektroaltgeräte und Weihnachten

Weihnachten steht vor der Tür und damit eine Menge an 
Geschenken.
Ob sinnvoll oder nicht, mag dahingestellt bleiben.
Tatsache aber ist, dass gerade zu Weihnachten mehr elektrisch 
und elektronisch betriebene Gerätschaften über den Tisch 
gehen als zu jeder anderen Jahreszeit.
Entsprechend hoch ist das Aufkommen an Elektroaltgeräten. 
Dabei ist alt nicht immer gleichzusetzen mit kaputt. 
Oft muss es nur ein neues Teil sein, weil das alte nicht mehr 
dem Zeitgeist oder den persönlichen Bedürfnissen entspricht. 
Ein neues Handy, ein Computer mit noch leistungsfähigerem 
Prozessor, eine noch bessere Grafikauflösung oder einfach 
der Fernseher mit 2m Bildschirmdiagonale müssen es schon 
sein. Man gönnt sich ja sonst nix.
Und so landen jedes Jahr zur Weihnachtszeit abertausende 
von Handys, Fernsehern, Computern, Stereoanlagen, Fern-
sehern und Playstations im Elektroschrott. Eine grandiose 
Material- und Energieverschwendung.
Ein Großteil davon könnte und kann weiter genutzt werden. 
Deshalb ist es wichtig, dass Sie ihr Elektroaltgerät möglichst 
schonend an der Sammelstelle abgeben. Ihr Wertstoffhof oder 
die Sammelstellen der Christlichen Arbeiter Hilfe CAH nehmen 
alle Elektroaltgeräte aus Haushalten kostenlos an. 
Falls Sie ein Elektroaltgerät bei einer Sammelstelle abgeben 
wollen, berücksichtigen Sie bitte folgende Hinweise.
Werfen Sie guterhaltene Geräte nicht einfach in die Sammel-
behälter, sondern übergeben Sie sie an das Personal der 
Sammelstelle. 
Entnehmen Sie immer alle Batterien und Akkus aus dem Gerät 
bevor Sie es abgeben.
Kleben Sie die Pole der Batterien mit Klebeband ab. Das ist 
besonders bei Lithium-Ionen Akkus wichtig und vermeidet 
Kurzschlüsse. 

Wissenswertes
Wussten sie, 
...dass jeder Laden, der Elektrogeräte verkauft zur kostenlosen 
Rücknahme des gleichen Gerätetyps verpflichtet ist, den er 
gerade an Sie verkauft hat?
...dass Sie Elektrokleingeräte mit einer Kantenlänge unter 
25 cm in jedem Laden, der Elektrogeräte verkauft, kostenlos 
abgeben können? Sie müssen dazu nicht einmal ein neues 
Gerät kaufen.

...dass bei Lieferung eines Elektrogerätes der Lieferant ver-
pflichtet ist, Ihr altes Gerät kostenlos mitzunehmen?
...dass Elektrogeräte, egal wie klein sie sind, nicht in die Rest-
mülltonnen gehören?
...dass Batterien niemals in die Restmülltonne gehören?

Mehr Infos zur Wiederverwendung und Entsorgung von 
Elektroaltgeräten gibt es bei der Abfallberatung unter Telefon 
09181/470-1209.

 Biomüllabfuhr 2022 -  
Fa. Edenharder GmbH – Tel.: 09181-4763-0

Orte: Berg, Meilenhofen, Loderbach, Richtheim, Riebling 
und Sindlbach  - 
Abfuhrtag: Montag
Feiertagsbedingte Verlegung der Biomüllabfuhr  
Weihnachtsfeiertage 	 Mo, 26.12. verlegt auf Di, 27.12. 
Bitte stellen Sie die Biotonnen und Biosäcke am Abfuhrtag 
um 06.00 Uhr zur Leerung und Abholung bereit. Die Abfuhr-
unternehmen leeren die Tonnen in manchen Abfuhrbereichen 
bis 22.00 Uhr abends. 
Lassen Sie die Biotonnen auf jeden Fall so lange zur Leerung 
bereitgestellt.
Weitere Informationen zur Abfallentsorgung erhalten Sie 
von der Abfallberatung im Landratsamt Neumarkt i.d.OPf., 
Tel. 09181/470-1209, -1211, -1219 oder unter www.landkreis-
neumarkt.de/abfallwirtschaft.

 
Restmülltouren mit Abfuhrterminen 2022

Fa. Edenharder GmbH, Josef-Edenharder-Str. 2,  
92367 Pilsach, Tel. (09181 | 4763-40),  
E-Mail: info@edenharder.com

Tour 9: Mo, ungerade KW  OT Berg 
Häuselstein, Mauertsmühle, Reicheltshofen, Stöckelsberg, 
Wünricht

Dezember

05. | 19.

Tour 18: Mi, gerade KW Berg und OT, 
Berg, Hausheim, Kadenzhofen, Loderbach und Siedlung, 
Meilenhofen (ohne Industriegebiet), Oberwall, Richtheim, 
Riebling, Unterwall

Dezember

14. | 28.

Tour 31: Mi, gerade KW OT Berg OT 
Beckenhof, Bischberg, Burkertshof, Gebertshof, Gnadenberg, 
Großwiesenhof, Gspannberg, Haimburg, Haslach, Irleshof, 
Kettenbach, Kleinvoggenhof, Klostermühle (Einöde), Lan-
genthal, Meilenhofen (nur Industriegebiet), Mitterrohrenstadt, 
Oberölsbach, Oberrohrenstadt, Reichenholz, Rührersberg, 
Sindlbach, Unterölsbach, Unterrohrenstadt

Dezember

14. | 29.

Tour 35: Fr, ungerade KW Gemeinde OT Berg 
Gewerbepark Berg (am Autohof 24)

Dezember

09. | 23.
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Restmülltonnen müssen am Abfuhrtag um 06.00 Uhr zur 
Abfuhr bereit stehen. 
Abfallberatung im Landratsamt Neumarkt i.d.OPf., Tel. 
09181/470-1209, -1211, -1299.

 Abfuhrplan 2022 für die Papiertonnen  
in der Gemeinde Berg

Die monatliche Entleerung der Papiertonnen 
durch die Fa. Edenharder (09181/4763-0) 
findet an folgenden Tagen in der Gemeinde 
Berg statt:

Bezirk 25 
Dez.

19.

Gemeinde Berg, die OT Berg, Hausheim, Meilenhofen, Ober-
wall, Riebling, Unterwall 

Bezirk 26 
Dez.

20.

Gemeinde Berg, die OT Bischberg, Burkertshof, Gebertshof, 
Gnadenberg, Gspannberg, Haimburg, Haslach, Häuselstein, 
Irleshof, Kettenbach, Kleinvoggenhof, Klostermühle (Einöde), 
Langenthal, Mauertsmühle, Mitterrohrenstadt, Oberölsbach, 
Oberrohrenstadt, Reicheltshofen, Reichenholz, Rührersberg, 
Sindlbach, Stöckelsberg, Unterölsbach, Unterrohrenstadt, 
Wünricht

Bezirk 42 
Dez.

8.

Gemeinde Berg, die Ortsteile Beckenhof, Gewerbepark Loder-
bach, Großwiesenhof, Kadenzhofen, Loderbach, Richtheim

 Abfuhrplan 2022 für den „Gelben Sack“  
in der Gemeinde Berg

Die monatlichen Abholungen der „Gelben Säcke“ werden 
2022 wieder durch die Fa. Edenharder aus Pilsach durch-
geführt. 

Bezirk 69 
Dezember

14. | 29.

OT Bischberg, Burkertshof, Gebertshof, Gnadenberg, Gspann-
berg, Haimburg, Haslach, Häuselstein, Hausheim, Irleshof, 
Kettenbach, Kleinvoggenhof, Klostermühle, Langenthal, 
Mauertsmühle, Mitterrohrenstadt, Oberölsbach, Oberrohren-
stadt, Reicheltshofen, Reichenholz, Rührersberg, Sindlbach, 
Stöckelsberg, Unterölsbach, Unterrohrenstadt, Wünricht

Bezirk 72 
Dezember

01.|15.|30.

Berg, die OT Beckenhof, Gewerbepark Berg, Kadenzhofen, 

Loderbach, Meilenhofen, Meilenhofen Industriegebiet, Ober-
wall, Richtheim, Riebling, Unterwall, Großwiesenhof

Die Säcke müssen am Abfuhrtag um 06.00 Uhr zur Abholung 
bereit stehen!

 Informationen zum Winterdienst:  
Räum- und Streudienst der Gemeinde

Nach verschiedenen Hinweisen und Anregungen zum Win-
terdienst der Gemeinde weisen wir unsere Bürgerinnen und 
Bürger auf folgende Regelungen zur Durchführung des Räum- 
und Streudienstes auf Straßen innerhalb geschlossener Orte 
hin:
1.	 In den Wohn- und Siedlungsstraßen innerhalb geschlos-

sener Ortslagen mit Längsneigungen kleiner 3 % erfolgt der 
Räum- und Streudienst in allen Ortsteilen der Gemeinde 
Berg erst bei einer Schneelage von größer 8 cm.

2.	 Für Wohn- und Siedlungsstraßen innerhalb geschlossener 
Ortslagen mit einer Steigung bzw. Gefälle von mehr als 
3% und anderen gefährlichen Fahrbahnstellen besteht 
weiterhin die Räum- und Streupflicht entsprechend der 
Dienstanweisung.

3.	 Bei Glatteisbildung durch überfrierende Nässe sind auch 
weiterhin alle Wohn- und Siedlungsstraßen innerhalb ge-
schlossener Ortslagen abzustreuen.

4.	 Unser Winterdienst wird gemäß den festgelegten Räum- 
und Streuplan in einer ganz bestimmten Abfolge geleistet. 
Es müssen immer erst die verkehrswichtigen Straßen (Ge-
meindeverbindungsstraßen) geräumt werden und später 
Wohn- und Seitenstraßen.

	 Es ist daher unvermeidbar, dass der Schneepflug an den 
Seitenstraßen zuerst vorbeifährt und erst später – wenn 
die verkehrswichtigen Straßen für den überörtlichen flie-
ßenden Verkehr geräumt sind – zurückkommt, um auch 
die Seitenstraßen von der Schneelast zu befreien.

 Winterdienst der Straßenanlieger –  
Gehbahnen räumen und streuen

Oftmals gibt es Missverständnisse hinsichtlich der Verpflich-
tung der Straßenanlieger beim Winterdienst.
Auszüge aus der Verordnung: Sicherung der Gehbahnen 
im Winter
§ 9 Sicherungspflicht 
(1) Zur Verhütung von Gefahren für Leben, Gesundheit, Eigen-
tum oder Besitz haben die Vorder- und Hinterlieger die in § 11 
bestimmten Abschnitte der Gehbahnen der an ihr Grundstück 
angrenzenden oder ihr Grundstück mittelbar erschließenden 
öffentlichen Straßen (Sicherungsfläche) auf eigene Kosten in 
sicherem Zustand zu erhalten. 
(2) § 4 Abs. 1 Satz 2, Abs. 2 bis 5, §§ 7 und 8 gelten sinngemäß. 
Die Sicherungspflicht besteht für alle Straßen, auch wenn diese 
nicht im Straßenreinigungsverzeichnis aufgeführt sind. 
§ 10 Sicherungsarbeiten
(1) Die Vorder- und Hinterlieger haben die Sicherungsfläche an 
Werktagen ab 7 Uhr und an Sonn- und gesetzlichen Feiertagen 
ab 8 Uhr von Schnee zu räumen und bei Schnee-, Reif-   oder 
Eisglätte mit geeigneten abstumpfenden Stoffen (z.B. Sand, 
Splitt) oder Tausalz, nicht mit ätzenden Mitteln zu bestreuen 
oder das Eis zu beseitigen. Diese Sicherungsmaßnahmen 
sind bis 20 Uhr so oft zu wiederholen, wie es zur Verhütung 
von Gefahren für Leben, Gesundheit, Eigentum oder Besitz 
erforderlich ist. 
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(2) Der geräumte Schnee oder die Eisreste (Räumgut) sind 
neben der Gehbahn so zu lagern, dass der Verkehr nicht 
gefährdet oder erschwert wird. Ist das nicht möglich, haben 
die Vorder- und Hinterlieger das Räumgut spätestens am 
folgenden Tage von der öffentlichen Straße zu entfernen. 
Abflussrinnen, Hydranten, Kanaleinlaufschächte und Fußgän-
gerüberwege sind bei der Räumung freizuhalten. 

Gehbahnen innerhalb von Ortschaften sind Gehwegen, Geh- 
und Radwege und sog. Mehrzweckstreifen. Ist ein Gehweg 
nicht vorhanden, muss vom Eigentümer des an die Straße 
anliegenden Grundstücks eine sog. Gehbahn mit einer Breite 
von ca. 1 Meter am Straßenrand geräumt bzw. gestreut wer-
den. Jeder Eigentümer von Anliegergrundstücken hat diese 
Verpflichtung – ob es ihm gefällt oder nicht. Sofern wegen 
einem nicht geräumten Gehweg/Gehbahn ein Fußgänger 
stürzt und sich verletzt, ist der Anlieger unabdingbar in der 
Haftung – in jeder Gemeinde.
Daher kann man nur dringend und im eigenen Interesse dazu 
raten, den Winterdienst zuverlässig durchzuführen.
Nebenbei erwähnt – weder Gehwege noch Mehrzweckstreifen 
sind Parkflächen!!

 Winterdienst –  
bitte um Vernunft beim Parken!

Unser Winterdienst soll selbstverständlich an schneereichen 
Tagen möglichst rasch in 34 Orten die Straßen räumen und 
streuen. In den letzten Jahren kam es immer wieder vor, 
dass einzelne Straßen gar nicht oder nur mit unnötig hohem 
Zeitaufwand geräumt werden konnten, weil unvernünftig bzw. 
mitunter auch rücksichtlos die Durchfahrt der Räumfahrzeuge 
be- oder gar verhindert wurde. Kurzum – ich bitte um verant-
wortungsbewusstes Parken, damit der Winterdienst seine 
Arbeit möglichst rasch verrichten kann!
Danke für das Verständnis!
Der Bürgermeister

 
Wasserhydranten freihalten

Die Ober- und Unterflurhydranten der gemeindlichen Was-
serversorgung versorgen die Feuerwehr im Brandfall mit 
ausreichenden Mengen Löschwasser. Im Winter ist der Zu-
gang zu den Hydranten mitunter vereist bzw. durch Schnee 
zugeschüttet.
Im eigenen Interesse werden die Anlieger gebeten, den Zu-
gang zu den Hydranten freizuhalten, damit die Feuerwehren 
im Brandfall ohne Zeitverzögerung die Löschschläuche an die 
Hydranten anschließen können.
Es ist völlig unmöglich, dass diese Arbeiten vom Winterdienst 
der Gemeinde erledigt werden, da es sich im Gemeindegebiet 
um mehrere hundert Hydranten handelt.

 Öffnungszeiten Wertstoffhof Berg  
(November bis Februar)

Samstag: 10.00 - 12.00 Uhr 

 Öffnungszeiten Wertstoffhof Neumarkt,  
Deponie Blomenhof (Berliner Ring 17):

Info-Telefon: 09181/470-1334
Dienstag:	 8.00 – 12.00 Uhr, 13.00 – 16.00 Uhr
Freitag:	 8.00 – 12.00 Uhr, 13.00 – 16.00 Uhr
Samstag:	 8.30 – 13.00 Uhr
Mittwoch und Donnerstag geschlossen! 

 Ladezeiten der Erddeponie und Steinbruch 
Geiger in Bischberg 

Montag – Donnerstag:	 6:00 Uhr – 17:00 Uhr
Freitag:	 6:00 Uhr – 16:00 Uhr

A c h t u n g !
Vorzeitiger Redaktionsschluss:

Aufgrund der Weihnachtsfeiertage können Beiträge für die Januar-Ausgabe  
des Mitteilungsblatts „Berg aktuell“ nur bis 

07.12.2022 angenommen werden.
Danach eingehende Beiträge können nicht mehr berücksichtigt werden.

Beiträge können in der Gemeindeverwaltung abgegeben werden  
z. Hd. Fr. Schaller, Tel.: 09189/4411-21, Fax: 09189/4411-44,  

E-Mail: simone.schaller@berg-opf.de

 
Schulen, Kindergärten  

und Jugend
 

Schwarzachtal-Schule Berg

Vorstellung der neuen OGTS  
mit Leiterin Nicole Schimek
Mein Name ist Nicole Schimek, ich 
bin 43 Jahre alt, habe zwei Kinder 
und wohne in Berngau.  
Ich bin staatlich anerkannte Erzie-
herin, Bachelor Professional im 
Sozialwesen und Fachlehrerin für 
Sport und Fitness. Seit 2015 arbeite 
ich im gebundenen Ganztag an der 
Schwarzachtal-Grundschule. 
Seit 25 Jahren engagiere ich mich 
in Sportvereinen als Fitness- bzw. Fußballtrainerin, Gesamt-
jugendleiterin und Betreuerin. 
Ich entwickle gerne Arbeitsgemeinschaften und Angebote, die 
fächerübergreifend ein ganzheitliches kompetenzförderndes 
Ziel haben. Dazu gehören neben dem Sport die Bereiche 
Musikpädagogik, Theaterpädagogik, Ökologie- und Gesund-
heitslehre, Erlebnispädagogik, Kunst- und Werkerziehung 
sowie Mediengestaltung.
Ich freue mich auf diese neue Herausforderung und verbleibe 
mit herzlichen Grüßen
Nicole Schimek
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Das Team der Offenen Ganztagsschule im Schuljahr 
2022/2023

obere Reihe: Nicole Schimek, Theresa Weigl, Karin Kuske, 
Renate Legler (ohne Bild) 
mittler Reihe:  Ilona Moosburger, Claudia Moosburger, Christa 
Joch
untere Reihe: Brigitte Weißmüller, Marie Weber, Anita Lang

Betreuungsangebote
Insgesamt werden in diesem Schuljahr 92 Schülerinnen und 
Schüler (Grundschule: 82 SchülerInnen; Mittelschule: 10 
SchülerInnen) in folgenden Gruppen betreut:
	 1 Betreuungsgruppe bis 13.00 Uhr
	 5 Betreuungsgruppen bis 14.00 Uhr
	 1 Betreuungsgruppe bis 15.30 Uhr 

 
Nach dem gemeinsamen Mittagessen in der Mensa können 
sich die Schülerinnen und Schüler in einer Bewegungspause 
(freies Spielen) austoben. Bei der Erledigung ihrer Hausauf-
gaben werden die Kinder in kleinen Lerngruppen betreut und 
bei Bedarf individuell gefördert. Anschließend können sie 
sich im Rahmen eines attraktiven Freizeitangebots von dem 
anstrengenden Vormittag in der Schule erholen. 
Angeleitete Angebote, Ballspiele und andere gemeinsame 
Spiele im Freien, Lesen, Basteln, Musik hören, und vielleicht 
auch selbst musizieren usw. sollen dazu beitragen, dass sich 
die Kinder in der Gruppe wohl fühlen. 
Zum Ende der Betreuungszeit werden auswärtige Kinder mit 
dem Bus nach Hause gebracht. Weitere Informationen zur 
OGTS finden Sie auf der Homepage der Schwarzachtal-Schule 
Berg (www.schwarzachtal-schule.de).

Die beiden Schülerspre-
cherinnen Felicitas Weber 
(Klasse M8) und Paula Pfeif-
fer (Klasse M8) der Schwarz-

achtal-Mittelschule Berg absolvierten in der Jugendbildungs-
stätte in Waldmünchen die Ausbildung zum „Courage Coach“. 
Gemeinsam mit anderen Jugendlichen aus verschiedenen 
Schulen der Oberpfalz setzten sich die beiden zwei Tage lang 
mit den Themen Rassismus und Diskriminierung, Zivilcourage 
und Projektmanagement auseinander.

 Erstklässler  
erstmals in Gemeindebücherei Berg

Foto: Stepper
Lesen fördert die Entwicklung der Kinder und Jugendlichen. 
Diese Meinung und Feststellung der Experten vertreten auch 
Helga Franz, die seit sechs Jahren Leiterin der Berger Gemein-
debücherei ist, ihr 25-köpfiges, ehrenamtlich arbeitendes Team 
und die Verantwortlichen der Schwarzachtal-Schule Berg. 
„Früher kamen die ABC-Schützen zu uns in die Bücherei, 
die sich viele Jahre im Erdgeschoss des Rathauses zwei am 
Sophie-Scholl-Platz befand, nun ist die Bücherei zu Euch in 
die Schwarzachtal-Schule umgezogen“. Wenige Tage nach 
den Herbstferien besuchten Schülerinnen und Schüler der 
Klassen 1a, 1b und 1g erstmal die mit 9000 Büchern und 
anderen Medien bestückte Gemeinde-Bücherei, deren Träger 
die Kommune und die St.-Vitus-Pfarrei ist und die sich nun in 
der Aula der Schule befindet. Die Mädchen und Buben wur-
den darauf hingewiesen, dass das Lesen eines Buches viel 
spannender sei, als das stundenlange Sitzen vor dem Fern-
seher, Computer oder vor der Play-Station. Helga Franz und 
das anwesende Bücherei-Team übergaben an die Mädchen 
und Buben Stoffbeutel für die Ausleihe von Büchern mit dem 
Aufdruck Gemeindebücherei Berg – Lesen bildet!“ 
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Ferienbetreuung im Schuljahr 2022/2023 

Verbindliche Anmeldung der Kinder:
Die Anmeldeformulare mit Einzugsermächtigung erhalten Sie 
sowohl im Bürgerbüro der Gemeinde Berg als auch in den 
Schulen Berg und Sindlbach. Sie können das Formular auch 
unter folgendem Link auf der Homepage der Gemeinde Berg 
ausdrucken: https://berg-opf.de/buerger/formulare/

Für das Schuljahr 2022/23 sind folgende Schulferienwo-
chen für eine Ferienbetreuung vorgesehen:  
Faschingsferien 2023: 	 20. bis 24. Februar 2023 (5 Ferien-

tage), Anmeldeschluss: 06. Februar 
2023

Osterferien 2023: 	 03. April bis 14. April 2023 (8 Ferien-
tage) - außer 07.04. und 10.04. (Fei-
ertage), Anmeldeschluss: 20. März 
2023

Pfingstferien 2023: 	 30. Mai bis 07. Juni 2023 (7 Betreu-
ungstage), Anmeldeschluss: 15. Mai 
2023

Sommerferien 2023: 	 31. Juli bis 11. August 2023 (10 
Ferientage) und 28. August bis 07. 
September 2023 (9 Ferientage), An-
meldeschluss: 09. Juli 2023

Herbstferien 2023: 	 30. und 31. Oktober 2023, 02. und 
03. November 2023 (4 Ferientage), 
Anmeldeschluss: 16. Oktober 2023

Buß- und Bettag 2023: 	22. November 2023, Anmeldeschluss: 
06. November 2023

Die Zahl der Plätze ist begrenzt! Bitte beachten Sie folgenden 
Hinweis: Es werden nur Kinder angenommen, die zwei Ma-
sern-Schutzimpfungen nachweisen können.
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an die Mittagsbetreuung 
Berg, Tel. 09189/4416-26.

Vereinbarungen zur Ferienbetreuung 2023 
Falls die Mindestteilnehmeranzahl von 9 Kindern nicht zu-
stande kommt, findet keine Ferienbetreuung statt. Wir werden 
Sie in so einem Fall bis zum jeweiligen Stichtag  benachrich-
tigen.

 Katholische Kindertagesstätte  
St. Vitus, Berg 

1.	 Anmeldung für das Kita-Jahr 2023/2024 bereits im 
Dezember 

Von 28.11. bis 09.12. können alle Familien, die Ihr Kind/Ihre 
Kinder in der Kita St. Vitus anmelden wollen, telefonisch An-
meldeformulare anfordern. 
Für die Anmeldung eines Kindergartenkindes  (2 1/2 bis 6 
Jahre) erreichen Sie Frau Schraufl von 9.00 bis 12.00 Uhr 
unter der Telefonnummer 09189/9464. 
Für die Anmeldung eines Krippenkindes (0-2 Jahre)  wenden 
Sie sich bitte an Frau Bockmeier unter 0151/42093800. 
Die Anmeldeformulare erhalten Sie per E-mail. 
Diese geben Sie bitte ausgefüllt bis spätestens 31. Dezember 
2022 an die Kita zurück, damit  die Anmeldezahlen im Januar 
2023 an die Gemeinde Berg weitergeleitet werden können. 
Am Samstag, 28. Januar 2023 kann die Kita St. Vitus von 10.00 
bis 12.00 Uhr besichtigt werden. An diesem Tag stehen wir 
Ihnen dann auch gerne für Fragen zur Verfügung. 

2. St. Martin 
Ein bisschen so wie Martin...war in diesem Jahr gleich an vier 
Tagen zu hören. 
Drei Abende nacheinander zogen die Kinder mit ihren Later-
nen durch die Straßen, sangen ihre Lieder und trafen sich zu 
einem gemütlichen Laternenfest im Hof der Kita. Am Martinstag 
tragen sich alle Gruppen zur Martinsfeier.. Die Tigergruppe 
zeigte dieses Jahr das Martinsspiel, dabei traute sich Fabian 
auf das Pferd und Gregor spielte den Bettler. 
Danke an alle fleißigen Helfer, an alle Eltern für die Lebkuchen 
und Getränkespenden, danke an Knör Johannes für die Wie-
nerl, danke an die Bäckereien und an Königsberger Andreas 
für die Semmeln, danke an Fam. Bärnreuther für den Besuch 
des Pferdes. 

3. Feuerlöscherübung für das Team der Kita St. Vitus 
Jeder weiß wo der Feuerlöscher hängt, aber wie er funktio-
niert.... 
das zeigte die Berger Feuerwehr dem Kita-Team anhand von 
praktischen Übungen am Feuerwehrhaus. 
Die Feuerwehrmänner/-damen und auch das Personal hatten 
einen lehrreichen, informativen und spaßigen Abend zum 
Thema Brandschutz in der Kindertagesstätte. 

4. Fotoaktion 2022 - Erlös bekam die Kita 
Herr Amthor übernahm im Sommer 2022 die Gruppenfo-
to-Aktion. Die Einnahmen von 750,- € übergab er unserer 
Einrichtung. 
Vielen herzlichen Dank an Fam. Amthor für diese großzügige 
Spende. Es wurde für unsere 8 Gruppen Legematerial und 
Tücher dafür angeschafft. 

 
AWO Kinderhaus Schatzinsel

Der „Tag der offenen Tür“ wird vorverlegt!
Liebe interessierte Familien,
der diesjährige Tag der offenen Tür war am 22.01.2023 an-
gedacht. Da die Gemeinde Berg vorausschauend planen 
möchte, werden wir die Anmeldezahlen für das Betreuungsjahr 
2023/2024 so schnell wie möglich weitergeben. Daher wird der 
Tag der offenen Tür auf Freitag, den 16.12.2022 vorverlegt. 
An diesem Tag dürfen sie sich von 15-17 Uhr einen Eindruck 
über die Einrichtung verschaffen.
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Fügl´sche Schreinerei | Inh. Tobias Fügl
Sindlbacher Hauptstr. 20 | 92348 Berg

Die eigene Wellnessoase für 
Zuhause! Sie haben ganz be-
stimmte Wünsche? Wir setzen 
bei Badezimmermöbeln aus 
Vollholz gerne Spezialanferti-
gungen um und bringen Ihre 
individuellen Ideen in Form. 

INDIVIDUELLE 
BADMÖBEL

Jetzt 
Beratungstermin 

vereinbaren 
09189/412463

Praxis f. KG Rupp, Beate Reich, Rosenbergstr. 10, 92348 Berg, Tel.09189/660 

Das Team der Praxis Rupp wünscht Ihnen 
                                 und Ihren Familien 
        eine besinnliche Adventszeit, fröhliche Weihnachten und 
                            ein gesundes neues Jahr 

Verwöhnen Sie sich und Ihre Lieben mit einem Geschenkgutschein 
für Hot Stone Massage, Aromamassage, Massage und vieles mehr 

PHYSIO BERG
BEATE REICH

NEUMARKTER STR. 36
92348 BERG
TEL. 09189/660

Liebe Patienten
ab Januar können wir Ihnen die Atlaskorrektur  
mit Befundung und Behandlung durch unsere  

sektoralen Heilpraktiker anbieten.

Verwöhnen Sie sich und Ihre Lieben mit einem  
Gutschein. Ab sofort sind auch wieder  

Hot Stone Massagen möglich.

Das Team der Physio Berg wünscht Ihnen eine schöne 
Weihnachtszeit und ein gesundes neues Jahr.

A c h t u n g !
Vorzeitiger Redaktionsschluss:

Aufgrund der Weihnachtsfeiertage können Beiträge für die Januar-Ausgabe  
des Mitteilungsblatts „Berg aktuell“ nur bis 

07.12.2022 angenommen werden.
Danach eingehende Beiträge können nicht mehr berücksichtigt werden.

Beiträge können in der Gemeindeverwaltung abgegeben werden  
z. Hd. Fr. Schaller, Tel.: 09189/4411-21, Fax: 09189/4411-44,  

E-Mail: simone.schaller@berg-opf.de

Frohe Weihnachten 
W I R  W Ü N S C H E N  I H N E N  E I N  F R O H E S  F E S T  I M  K R E I S E  D E R  F A M I L I E .  

W I R  B E D A N K E N  U N S  B E I  A L L E N  K U N D E N  F Ü R  D A S  V E R T R A U E N  
&  F R E U E N  U N S  A U F  G U T E  Z U S A M M E N A R B E I T  I M  N E U E N  J A H R .

 

 
I H R E  A N Z E I G E N V E R W A L T U N G  L E H M E I E R

 



Mitteilungsblatt Berg Dezember 202233

Gerne können sie sich vorab schon unser Vorstellungsvideo 
auf unserer Homepage anschauen und einiges über das AWO 
Kinderhaus Schatzinsel erfahren. Auch einen Anmeldebogen 
können sie dort herunterladen und ausfüllen. Bei weiteren 
Fragen stehen wir ihnen gerne telefonisch zur Verfügung.
Unverbindliche Voranmeldungen für den künftigen Wald-
kindergarten können demnächst entgegengenommen 
werden.
Entsprechende Voranmeldeformulare können auf der Home-
page heruntergeladen werden.

Stiefel raus! Nikolaus!
Hohoho, ja ihr lest ganz richtig, hier schreibt der Nikolaus. 
Ich habe eine ganz wichtige Nachricht zu verkünden: „Am 
06.12.2022 werde ich die Schatzinselkinder besuchen und 
Einiges aus meinem Goldenen Buch vorlesen.“ Ich habe ge-
hört, dass ich dieses Jahr vier Gruppen besuchen darf, wie 
toll! Die Freude meinerseits ist groß und ich bin mir sicher, ihr 
übt schon fleißig Lieder oder Gedichte für mich. 
Bis dahin, eine funkelnde Adventszeit!
Euer Nikolaus  

Schnupper -  
Praktikum
M i t t e  N o v e m -
b e r  h a b e n  u n s 
Schüler*innen be-
gleitet, die einen Ein-
blick in die Berufe der 
Erzieher*innen und 
Kinderpfleger*innen 
gewinnen wollten. 
Für ihr Engagement 
gab es natürl ich 
auch eine kleine 
Aufmerksamkeit . 
Schön, dass ihr bei uns wart!  

 
Kindergarten St. Georg, Loderbach

Anmeldungen für das Kindergartenjahr 2023/2024 bereits 
im Dezember
Die Anmeldung für das Kindergartenjahr 2023 / 2024 findet 
am Dienstag, 13. Dezember 2022 von 14.00 – 16.00 Uhr im 
Kindergarten statt. 
Bitte Impfpass und gelbes Untersuchungsheft mitbringen. 

Über ein neues Spielgerät durften sich die Kinder vom Kin-
dergarten St. Georg in Loderbach freuen. 
Ein herzliches Dankeschön sagen wir an die Bäckerei Plank, 
die den Kindergartenkindern das St. Martins Gebäck spen-

dierten. Die Kinder durften am Donnerstag, 10. November 
nach der Martinsandacht in der Kirche und dem Laternenzug 
durch Loderbach, vor dem Feuerwehrhaus die spendierten 
Teile teilen. Wie im Lied „wie Sankt Martin möchte ich sein…“ 
teilten die Kinder mit Eltern und Geschwistern. 
Wir danken allen, die dazu beigetragen haben, dass unser 
Martinsfest ein schönes Fest und Miteinander wurde. Herz-
lichen Dank
Am Freitag 23. Dezember 2022 ist der letzte Kindergartentag. 
Wir sehen uns wieder am Montag, 09. Januar 2023.
In der Woche von 02. – 05. Januar 2023 findet der Ferien-
kindergarten statt. 
Das Team vom Kindergarten Loderbach wünscht allen eine 
schöne Adventszeit, schöne Weihnachten und einen guten 
Start ins neue Jahr. 

 
Kindergarten St. Birgitta, Unterölsbach

Anmeldung für das Kindergartenjahr 2023/24 bereits im 
Dezember 
Damit wir und die Gemeinde Berg eine bessere Planungssi-
cherheit haben, findet der Anmeldenachmittag für das Kin-
dergartenjahr 2023/24 bereits am Freitag, den 9. Dezember 
2022 statt. Zwischen 14.30 bis 16.30 Uhr sind alle Eltern 
und Kinder herzlich eingeladen, sich unsere Räumlichkeiten 
anzuschauen. Wir informieren über unsere pädagogische Ar-
beit und die Betreuungsangebote. Bei einer Tasse Kaffee und 
einem Stück Kuchen können schon erste Kontakte geknüpft 
werden. Verschiedene Spiele und Spielecken laden die Kinder 
zum Entdecken und Verweilen ein. 
In unserer Einrichtung können Kinder von 2 1/2 bis 6 Jahren 
aufgenommen werden, vorausgesetzt es stehen genügend 
Plätze zur Verfügung. Sollten Sie einen Platz für ein jüngeres 
Kind benötigen, bitten wir Sie, vorab mit uns Kontakt aufzu-
nehmen. Vorzugsweise per mail kita.unteroelsbach@bistum-
eichstaett.de unter Angabe von Name, Wohnort, Geburtsda-
tum des Kindes und Telefonnummer oder telefonisch unter 
09189/7343. Auch bei anderen auftretenden Fragen können 
Sie sich gerne auf diesem Wege an uns wenden.

Herbstzeit im Kindergarten
,,Wald - Herbst- Apfel“  waren im Oktober die wichtigsten The-
men im Kindergarten St. Birgitta in Unterölsbach. Zu Beginn 
starteten wir mit einer Waldwoche, um gemeinsam die Natur 
im Herbst zu entdecken. Die Kinder durchstreiften Wiesen und 
Wälder, fanden geheimnisvolle Pilze, interessante Krabbeltiere 
und bauten sich mit Ästen und Zweigen ein Waldlager, als 
Brotzeitplatz. 

Weiter ging es im Kindergarten mit dem Thema: „Apfelsaft- 
vom Ast in die Flasche“. Unsere Vorschulkinder, die Schlau-
füchse, besuchten das Mosthaus in Altdorf. Hier durften sie 
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VERSICHERUNGEN 

KAPITALANLAGEN 

BAUFINANZIERUNGEN

Dr.-Otto-Schedl-Str. 19
92318 Neumarkt i. d. OPf.

Mobil 0173 3547711
Tel. 09181 5330046
Mail agentur.goetz@allianz.de
Web www.allianz-götz.de

HAUPTVERTRETUNG
MATTHIAS GÖTZ
Fachwirt für Versicherungen 
und Finanzen

Versicherungskaufmann

Stephan Bittner
Versicherungsfachwirt

Maximilian Kirsch
Versicherungsfachwirt

Matthias Götz

�� JAHRE 
ERFAHRUNG 

Bürozeiten:
Montag bis Donnerstag
08:30-12:00 Uhr und 13:00-17:00 Uhr

Freitag 08:30-14:00 Uhr 

Sowie Termine nach Vereinbarung
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direkt dabei sein und mithelfen. Die Kinder hatten so die 
Möglichkeit den Ablauf und die Verarbeitung unmittelbar 
mitzuerleben, von den mitgebrachten Äpfeln bis zu fertigen 
Apfelsaft in den großen 10 Liter Beuteln. .
Die Enten und Mäuse sammelten die Äpfel direkt in Unter-
ölsbach und mussten kräftig ihren Bollerwagen ziehen, so 
voll beladen war er.  Auch in diesem Jahr waren wir bei Herrn 
Stepper eingeladen, um bei ihm traditionell Saft zu pressen. 
Unsere Kinder sind immer sehr beeindruckt von den großen 
und robusten Geräten. Schritt für Schritt konnten die Kinder 
mithelfen und am Ende miterleben, wie aus der großen Presse 
Apfelsaft in ihre bunten Becher lief.
An dieser Stelle herzlichen Dank an alle Spender, Pflücker und 
Fahrer. Die zusätzliche Elternaktion im Mosthaus Altdorf wäre 
ohne euch und eure Hilfe nicht möglich gewesen, am Ende 
erhielt der Kindergarten 955 Liter Apfelsaft. Das wird uns für 
eine lange Zeit reichen. 
Aber nicht nur in flüssiger Form ist Apfel eine feine Sache, 
auch als Kuchen ist er sehr beliebt. Hier nahmen die Kinder die 
Aufgabe an, möglichst Co 2 neutral, einen Apfelkuchen zu ba-
cken. Die Zutaten sollten nur aus der näheren Umgebung sein 
und aus ökologischem Anbau. Nach einigen Überlegungen 
und etwas Nachfragen war es gar nicht so schwer. Der fertige 
Kuchen schmeckte allen Kindern fantastisch.

 
Kindergarten St. Jakobus, Sindlbach

Anmeldung für das Kindergartenjahr 2023/24 bereits im 
Dezember
Die Anmeldung für das Kindergartenjahr 2023/24 im Kinder-
garten St. Jakobus findet am Donnerstag, den 08.12.2022 
ab 14:30 Uhr statt. 
Unser Kindergarten stellt folgende Betreuungsmöglichkeiten 
bereit: 
Am Vormittag können Sie die Zeit von 8.00 – 12.30 Uhr oder 
bis 14.00 Uhr buchen, zusätzlich bieten wir einen Frühdienst 
von 7.30 – 8.00 Uhr an. 
Eine Neigungsgruppe für die Vorschulkinder findet am Diens-
tag von 14.00 – 15.30 Uhr statt. 
Bitte melden Sie sich vorher per Mail (kita.sindlbach@bistum-
eichstaett.de) oder telefonisch (09189/9408) bei uns. Damit wir 
Ihnen den Anmeldebogen bereits vorab schicken können. 
Wir freuen uns auf Sie! 
Katholischer Kindergarten St. Jakobus 

Elternbeirat 2022/23
Auch im Kindergartenjahr 2022/23 stellen wieder sechs Eltern 
ihre Zeit und ihr Engagement zur Verfügung, um im Elternbeirat 
des Kindergartens St. Jakobus Sindlbach mitzuwirken. Nadine 
Hartmann (1. Vorsitzende), Magdalena Gottschalk (2. Vorsit-

zende), Renate Geier (1. Schriftführerin), Natalie Haußner (2. 
Schriftführerin), Christa Distler (Beisitzerin) und Christina Witt-
mann (Beisitzerin) freuen sich auf eine gute, vertrauensvolle 
Zusammenarbeit mit der gesamten Kindergartenfamilie.

Besuch beim Seniorennachmittag
Die Vorschulkinder des Kindergartens St. Jakobus über-
raschten gemeinsam mit ihrer Leiterin Theresa Kerschensteiner 
und Erzieherin Franziska Adelfinger die Sindlbacher Senioren 
am 18. Oktober mit ihrem Besuch beim Seniorennachmittag. 
Sie sangen das Lied „Der Herbst ist da“, präsentierten einen 
Tanz und zeigten ein Igel-Fingerspiel. Dazu passend überreich-
ten die Vorschulkinder den Senioren selbst gebastelte Igel. 
Als Dankeschön bekamen die Mädchen und Jungen nicht nur 
viel Beifall, sondern auch süße Leckereien. 

Waldwoche
Die erste Waldwoche in diesem Kindergartenjahr hielt neben 
unendlich vielen bunten, raschelnden Blättern noch eine Men-
ge Überraschungen bereit: Die Mädchen und Buben durften 
sich im Schnitzen ausprobieren, erlebten Aktionen rund um 
das Thema Indianer und spielten Sandball. So verging die 
Woche wie im Flug und die Kinder blicken den nächsten 
Waldtagen schon voller Vorfreude entgegen.

Gartenaktion
Am Samstag, dem 29.10.2022 fanden sich rund ein Dutzend 
Eltern, bepackt mit Heckenscheren, Motorsägen, Schubkar-
ren und allerlei weiterem Werkzeug pünktlich um 8.00 Uhr 
im Kindergarten Sindlbach ein, um die Sträucher in Form 
und gemeinsam den Garten auf Vordermann zu bringen. Mit 
vereinten Kräften konnte an diesem Vormittag schnell ein 
schönes Ergebnis erzielt werden, sodass die Kinder nun in 
einem frisch ausgelichteten Außenbereich spielen können. 
Vielen Dank allen Helferinnen und Helfern, die sich an der 
diesjährigen Gartenaktion beteiligt haben!



Mitteilungsblatt Berg Dezember 202236

���������
����������

�����

��������
���������

����
��������
������
�

��������
���������

������

�����
����������
����
�

	�������
����������

���

�������
��
����������

�����������������
����������

���������
�������

��91�85�/�9 �1��
��

���������­
����

€��������
���

��	�����
������

���������
����������

�����

��������
���������

����
��������
������
�

��������
���������

�����

��������
���������

�����

�����
����������
����


�����
����������
����


	�������
����������

��
	�������

����������
��

�������
��
����������

�������
��
����������

�����������������
����������

�������
����������

�������
����������

�������
����������

�������
����������

�������
����������

�������
����������

�������
����������

�������
����������

�������
����������

�������
����������

�������
����������

���������
�������

�9185/9 
���������

����������
�����

������
�

�������
��
����������

����������

���������
�������

�9185/9 1�
�

���������­
���

���������­
���

���������­
���

���������­
���

���������­
���

���������­
���

���������­
���

���������­
���

���������­
���

���������­
���

���������­
���

���������­
���

���������­
���

���������­
���

���������­
���

���������­
���

���������­
���

���������­
���

���������­
���

���������­
���

���������­
���

���������­
���

���������­
���

���������­
���

���������­
���

���������­
���

���������­
���

���������­
���

���������­
���

���������­
���

���������­
���

���������­
���

���������­
���

���������­
���

���������­
���

���������­
���

���������­
���

���������­
���

���������­
���

���������­
���

���������­
���

���������­
���

���������­
���

���������­
���

������
�€��������
���

€��������
���

€��������
���

€��������
���

€��������
���

������
�€��������
���

������
�€��������
���

€��������
���

€��������
���

€��������
���

€��������
���

€��������
���

€��������
���

€��������
���

€��������
���

€��������
���

€��������
���

€��������
���

€��������
���

€��������
���

€��������
���

€��������
���

€��������
���

€��������
���

€��������
���

€��������
���

€��������
���

€��������
���

€��������
���

€��������
���

€��������
���

€��������
���

€��������
���

€��������
���

€��������
���

€��������
���

€��������
���

€��������
���

€��������
���

€��������
���

€��������
���

€��������
���

€��������
���

€��������
���

€��������
���

€��������
���

€��������
���

€��������
���

€��������
���

€��������
���

€��������
���

€��������
���

€��������
���

€��������
���

€��������
���

€��������
���

€��������
���

€��������
���

€��������
���

€��������
���

€��������
���

€��������
���

€��������
���

������
�€��������
���

������
�€��������
���

€��������
���

€��������
���

€��������
���

€��������
���

€��������
���

€��������
���

��	�����
������

�������� �� ���������� �� ����������� �� ��������� �� 
���������� �� 
�	������������ �� ����������������� �� ���������� �� 
����
��
�����

��
��������

��
�	

����
�
�	

�

Frohe Weihnachten  
und die besten Wünsche für das neue Jahr!

ZIMMEREI THUMANN
IM SPITAL 7A · 92348 HAUSHEIM

TEL.: 09189 1051 · FAX: 09189 9235
INFO@THUMANN-HOLZBAU.DE

WWW.THUMANN-HOLZBAU.DE Naturlich Wohlfuhl bauen

FÖRDERUNGSFÄHIGER
BAU

WERTVOLLER 
KREISLAUF

MASSIVE
 SICHERHEIT

REINES 
HOLZ

POSITIVE
ENERGIEBILANZ

FLOTTER
AUFBAU

EXAKTE
FERTIGUNG

BEHAGLICHES
RAUMKLIMA

FLEXIBLER
INNENAUSBAU

INDIVIDUELLER
GRUNDRISS

10 VORTEILE AUF EINEN BLICK

W
ir si

nd Produzent von

Unseren Kunden, Bekannten und Freunden  
wünschen wir ein besinnliches Weihnachtsfest  
und ein gesundes und glückliches neues Jahr!

                            

Mit unseren Lösungen wird ihr Datenschutz 
effizient und sicher!

✓ externer Datenschutzbeauftragter (DSB)
✓ Datenschutz-Software
✓ Schulungen
✓ Schnelle Verfügbarkeit
✓ Keine versteckten Kosten!

Datenschutz für Unternehmen und Ärzte

Fragen? 
Rufen Sie uns an:

09189 – 66 39 163

Qualitybase GmbH ∙ Weinleite 14 92348 Berg-Haimburg

info@datenschutz-neumarkt.de

www.datenschutz-neumarkt.de

ab 

49,-*

monatlich
*zzgl. MwSt.
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Mitteilung an alle Kinder und Jugendliche

Liebe Kinder und Jugendliche der Gemeinde Berg!
Ein Wunsch auf der Bürgerversammlung für Jugendliche war, 
dass in den Winterferien die Turnhalle einen Tag von Euch 
genutzt werden darf.
Am Mittwoch, 04. Januar 2023, wird die Turnhalle von 09.00 
Uhr bis 16.00 Uhr für Euch geöffnet.
Die Betreuung übernehmen die Jugendbeauftragten. 
Herzlichen Dank dafür und viel Spaß!

 
Jugendtreff Sindlbach

Angerstr. 2, 92348 Berg - Sindlbach
E-Mail: jugendtreff@sindlbach.eu
Homepage:	 www.berg-opf.de/ 
	 bildung-soziales/jugendangebot
Öffnungszeiten:
Freitag:	 18:00 bis 22:00 Uhr
Samstag:	 18:00 bis 22:00 Uhr

Aktuelle Termine Dezember:
Weihnachtsfeier mit Schrottwichteln

Wichtig: Vom 23.12.22-07.01.23 hat der Jugendtreff ge-
schlossen!

Erster Öffnungstag in Neuen Jahr ist der 13.01.23

Das Jahr 2022 neigt sich nun dem Ende zu. Wir hoffen auch im 
nächsten Jahr wieder viel Spaß mit Euch haben zu dürfen.
Wir wünschen Euch allen eine besinnliche Weihnachtszeit und 
einen guten Rutsch ins neue Jahr 2023!
Bis nächstes Jahr!
Euer Jugendtreffteam
Lena, Mathias, Annika und Antonia

Vergangene Aktion - Halloweenparty:
Am Freitag dem 28. Oktober feierten wir bei uns im Jugendtreff 
eine kleine Halloweenparty.
Nachdem wir zusammen die Räume dekorierten, einen Kürbis 
schnitzten und das Buffet errichtet hatten, begann unsere 
Party.
Mit schaurigen Kostümen wickelten wir Mumien um die Wette 
und stellten uns unter Beweis beim Topfschlagen.
Schön, dass so viele dabei waren 

 
Kindertreff Sindlbach – „Time for Kids“

Weihnachtswerkstatt:
Im November haben die Kids fleißig in der Werkstatt schöne 
Dinge für den Adventsmarkt gebastelt. Von den Einnahmen 
werden Spielsachen gekauft.

Weihnachtsfest:
Am 17.12.22 findet vor den Ferien ein Weihnachtsfest statt. Es 
gibt Punsch, Naschereien und Geschenke für den Kindertreff, 
die darauf warten ausgepackt zu werden. 

Schließtage:
Am 03.12.22, 24.12.22, 31.12.22 und 07.01.23 bleibt der Kin-
dertreff geschlossen.

Wir wünschen allen Familien frohe Weihnachten und einen 
spannenden Start ins neue Jahr 2023.

 Evangelische Jugend  
im Dekanatsbezirk Neumarkt

Herzliche Einladung zu folgenden 
Freizeiten und Veranstaltungen:
Mitarbeiter:innen-Wochenende vom 
9.-11. Dezember in Burglesau bei 
Scheßlitz/Ofr. für alle Ehrenamtlichen 
der Evang. Jugend in den Verbänden, Kirchengemeinden 
und auf Dekanatsebene. Wer ein Wochenende zum Relaxen, 
Spaß haben, in Gemeinschaft leben und Überraschungen 
erleben möchte, ist hier genau richtig. Anmeldeschluss dafür 
ist der 01. Dezember. Preis: 65,00 €. Im Preis enthalten sind 
Übernachtungen, Fahrt, Verpflegung, Überraschungen und 
Material.
Dekanatskonfitag am 28. Januar in Mühlhausen in der 
Mittelschule von 10:00 Uhr bis 15:00 Uhr mit vielen span-
nenden, sportlichen, kreativen und thematischen Workshops 
vom Bewerbungstraining, erster Hilfe über Party Snacks, 
Erste Hilfe, Jonglieren, Yoga, Legobau-Camp usw. Die An-
meldungen erfolgen über den Konfiunterricht.  
Grundkurs 2023 für ehrenamtliche Mitarbeiter:innen: Die 
beiden Wochenenden (20. – 22. 01. 2023 in Grafenbuch und 



Mitteilungsblatt Berg Dezember 202238

H1-W05
92.38 m²

WOHNFLÄCHE
H1-W06
69.44 m²

WOHNFLÄCHE
H1-W07
69.43 m²

WOHNFLÄCHE
H1-W08
92.39 m²

WOHNFLÄCHE

BAD
6.81 m²

SCHLAFEN
15.80 m²

WOHNEN/ESSEN
29.84 m²

+2.885 +2.725

DIELE
4.94 m²

KOCHEN
6.08 m²

ABST.
1.01 m²

BALKON
Faktor WF= 0.5
4.96 m²BALKON

Faktor WF= 0.5
4.96 m²

AUFZUG-OG
2.80 m²

KIND
13.18 m²

SCHLAFEN
15.31 m²

BAD
6.47 m²

WOHNEN/ESSEN
31.26 m²

ABST.
1.16 m²

KOCHEN
10.84 m²

+2.865+2.725 TH-OG1
28.60 m²

Treppe OG
4.46 m²

+2.885 +2.725
DIELE
9.20 m²

SCHLAFEN
15.80 m²

WOHNEN/ESSEN
29.84 m²

KOCHEN
6.07 m²

ABST.
1.01 m²

DIELE
4.93 m²

+2.885+2.725

BALKON
Faktor WF= 0.5
4.97 m²

BAD
6.81 m²

BALKON
Faktor WF= 0.5
4.96 m²

KOCHEN
10.84 m²

ABST.
1.16 m²

SCHLAFEN
15.31 m²

KIND
13.18 m²

+2.885 +2.725

DIELE
9.20 m²

WOHNEN/ESSEN
31.27 m²

BAD
6.47 m²

16 STG
18.6/27.0

511/6

09188 / 50 45 244

• schlüsselfertig       
• Ziegel 42,5 cm       
• KfW-55-Standard
• extrahohe Türen mit 212 cm
• Fußbodenheizung
• Balkon oder Terrasse mit Gartenanteil
• Aufzug (10 Wohnungen)
• inkl. Malerarbeit und Böden
• 30 Jahre Erfahrung

Grundrisse Wohnungen 5 bis 8Abbildungen können Sonderleistungen enthalten.

Lebensqualität durch konsequente Planung

IM ZENTRUM Neubauprojekt Postbauer-Heng, Hans-Ritter-Straße

4 Reihenhäuser | 1 Mehrgenerationenhaus | 10 Wohnungen | 70 bis 125 m2 ab € 382.400,–

RAILONE ist für uns mehr als ein 
Name. Als Technologieführer unserer 
Branche ist es unser Unternehmens-
ziel. Wir fertigen moderne Beton-
schwellen und innovative Fahrweg-
systeme für den Schienenverkehr. 
Außerdem bieten wir als Unterneh-
mensgruppe umfangreiche Leistun-
gen im Bereich Engineering und 
Anlagenbau. Und das alles bereits 
seit mehr als 60 Jahren. Um inter-
national innovativ und erfolgreich 
zu bleiben, brauchen wir Kollegen/
-innen, die jeden Tag aufs Neue mit 
uns an individuellen und qualitativ 
hochwertigen Lösungen für unsere 
Kunden arbeiten. 

Freu Dich auf ein mittelständisches 
Unternehmen, das mit Dir im Team 
die Lösungen von morgen gestaltet 
und mit einer modernen Unterneh-
menskultur für Deine persönliche 
Entwicklung sorgt.

Du möchtest gerne bei uns einstei-
gen? Dann bewirb Dich bei uns.

z.H. Kerstin Biehler
RAILONE GmbH 
Dammstraße 5 | 92318 Neumarkt
Tel +49 9181 8952-221
personal@railone.com  
www.railone.de

Wir suchen zum Ausbildungsbeginn
im September 2023:

Industriekaufleute (m/w/d)
Industriemechaniker (m/w/d)
Elektroniker (m/w/d)
Kaufleute für Digitalisierungs-
management (m/w/d)

BAHN FREI 
FÜR DIE ZUKUNFT
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03. – 05. 02. 2023 am Knappenberg) sind für den Grundkurs 
nötig. Für alle ab 15 Jahre, die ehrenamtlich in die Jugend-
arbeit einsteigen möchten bzw. schon dabei sind, gibt es 
hier die Chance, die wichtigsten Grundlagen dafür kennen 
zu lernen. 
Kinder-Osterfreizeit für 7-10-Jährige (ab 1. Klasse) vom 02.-
06. April 2023 in Grafenbuch.
Dekanatskindertag für 6-12-Jährige am 29. April. Der Ort wird 
noch bekanntgegeben.
Deutscher Evangelischer Kirchentag vom 07.-11. Juni in 
Nürnberg für Jung und Alt. Wer Interesse hat bzw. dabei sein 
möchte, kann sich bei der Evang. Jugend oder unter www.
kirchentag.de informieren. 
Kinder-Sommerfreizeit für 9-12-Jährige vom 06.-10. August 
in Grafenbuch
Jugend-Sommerfreizeit für 13-17-Jährige vom 13.-25. August 
in der Toskana/Italien. Wohnen werden wir auf dem Camping-
platz Le Marze, in der Nähe der Provinzhauptstadt Grosseto. 
Der lange Sandstrand und das Tyrrhenische Meer laden zum 
Baden ein. Außerdem gibt es ein abwechslungsreiches Pro-
gramm  sowie Ausflüge während der Freizeit. Wer sich über 
unsere Freizeiten informieren möchte, kann auch unseren 
Blog https://Italien-2022.blogspot.com aufrufen.
Alle Aktionen und Veranstaltungen finden vorbehaltlich von 
Einschränkungen durch „Corona“ statt! 
Herzliche Grüße, eine gesegnete Advents- und Weihnachtszeit 
sowie einen guten Start ins Jahr 2023 wünscht Euch
Eure Ruth Bernreiter, Dekanatsjugendreferentin 
Infos u. Anmeldungen zu allen Veranstaltungen gibt es in 
der Geschäftsstelle der Evang. Jugend im Dekanatsbezirk 
Neumarkt, Kapuzinerstr. 4, 92318 Neumarkt, Tel.: 09181 
46256-114, Fax:  46256-159, E-Mail: ej.dekanat-neumarkt@
elkb.de, www.ejdnm.de; https://instagram.com/ej_deka-
nat_neumarkt?igshid=5one0euv1l30

 
Verschiedenes

  
Gemeindebücherei

Umzug in die Schwarzachtal-Schule beendet
Zugang zur Bücherei über den Pausenhof Schulstraße, neben 
dem Hallenbad.
Neue Telefon-Nummer: 0160 6422 449
E-Mail-Adresse: buecherei@berg-opf.de
Es gelten die üblichen Öffnungszeiten:
Sonntag:	 10.00 bis 11.00 Uhr
Mittwoch:	 15.00 bis 16.30 Uhr
Donnerstag:	 09.00 bis 11.30 Uhr und
		  16.00 bis 17.30 Uhr	

Märchenstunde
Auch am neuen Standort 
in der Schwarzachtal-
Schule finden wieder 
Märchenstunden für Kin-
der von 4 bis 6 Jahren 
statt. Der nächste Termin 
ist Dienstag der 06. De-
zember um 15 Uhr.

Ab sofort Onleihe möglich
Leihen Sie sich eBooks, eMagazine usw. aus. Sie benötigen 
dazu nur einen gültigen Büchereiausweis und Ihr Geburts-
datum bzw. Ihr WebOPAC-Passwort. Unter www.leo-nord.de 
kommen Sie direkt auf die Onleihe-Plattform, ebenso über 
einen Link auf unserem Web-OPAC cloudopac.winbiap.de/
berg. Es fallen keine Extra-Gebühren an. Weitere Infos in der 
Bücherei. Probieren Sie es aus!

An Weihnachten ist vom 25. Dezember bis 05. Januar ge-
schlossen.

Allen ein frohes Weihnachtsfest und ein gesundes neues 
Jahr!

Ihr Bücherei-Team

 
Nachbarschaftshilfe Berg

Laufende Kurse 
in der Schwarzachtalschule 
Berg: 
Computer für Späteinsteiger:	 Dienstag 18.30 Uhr 
Englisch für Späteinsteiger:	 Mittwoch 16.15 Uhr 
Gesundheitskurs AoK- Gewinn: 	 12.12.2022
Mobil: 0151/74521423 oder per 
Mail: nachbarschaftshilfe@berg-opf.de

 Fischerprüfung -  
Vorbereitungslehrgang des FZO 

Das Fischereizentrum Oberfranken (FZO) bietet im Januar 
2023 die Möglichkeit, die Vorbereitung zur staatl. Fischerprü-
fung an nur drei Wochenenden zu absolvieren und damit den 
staatl. Fischereischein zu erlangen.
Stattfinden wird der vom Fischereizentrum Oberfranken (FZO) 
als Wochenendkurs konzipierte Lehrgang ab Sa. 07.01.2023 
in der Sportheimgaststätte des SV Sulzkirchen 
92342 Sulzkirchen, Burgriesbacher Straße 18.
Die Anmeldung zu diesem Vorbereitungslehrgang zur Online-
prüfung in der Region Neumarkt Opf., erfolgt über die Webseite 
des FZO unter www.fischereizentrum-oberfranken.de

 
Beratungsangebote

Landratsamt Neumarkt, Nürnberger Str. 1, 92318 Neumarkt, 
Tel.: 09181/470-0 (Info-Point)
Gesundheitsdienstleistungen im Landkreis Neumarkt 
http://gesundheitsregion-neumarkt.de 
Auf diesen Seiten finden Sie alle Anbieter von Gesundheits-
Dienstleistungen im Landkreis Neumarkt (Ärzte und Kliniken, 
medizinische Angebote, Pflege und Senioren, Behinderung, 
Kinder und Jugend, Selbsthilfe, Beratung)
Deutsche Rentenversicherung – Auskunft und Beratung im 
Landratsamt Neumarkt: Terminvereinbarung ab 01.01.2013 
unter 0800 6789100. Montag und Dienstag von 09.00 – 12.00 
Uhr und 13.00 – 16.00 Uhr. Terminvereinbarung über kosten-
freie Telefonnummer 0800 6789100. (Versicherungsunterlagen 
und Personalausweis/Reisepass mitbringen!)
Wehrdienstberatung im Landratsamt Neumarkt 
Jeden 2. Donnerstag im Monat von 09.00 – 17.00 Uhr, Zi.-Nr. B 
372. Terminvereinbarung unter Tel.: 0941/78520-379 od. 378, 
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Verkauf: Telefon: 09181 / 26 56 880
E-Mail: info@auto-stich.de

Werkstatt: Telefon: 09181 / 47 93-33     Fax: -34
E-Mail: auto.stich@gmx.de

www.stich.go1a.de    ·    Unsere Fahrzeuge finden Sie unter: www.mobile.de/auto-stich

Richtheimer Hauptstraße 25
92348 Berg / Richtheim

·  Service für alle Marken  
·  AU + HU* - Service  
·  Fehlerdiagnose  
·  Karosserie-
   Instandsetzung  
·  Klimaservice  
·  Achsvermessung  
·  Reifenservice  
·  Autoglas-Service
·  Neu- und 
   Gebrauchtwagen

Auto Stich
KFZ-Meisterbetrieb
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Wir wünschen allen ein frohes Weihnachtsfest  
und ein glückliches neues Jahr!

Ihr Partner für 
Gutes Hören

Kostenloser Hörtest
Kompetente Beratung
Unverbindliches Probetragen

M A R T I N  H I E R L

09187 9088526 Türkeistraße 19
www.hoerakustik-hierl.de 90518 Altdorf

Ihr Partner für 
Gutes Hören

Kostenloser Hörtest
Kompetente Beratung
Unverbindliches Probetragen

M A R T I N  H I E R L

09187 9088526 Türkeistraße 19
www.hoerakustik-hierl.de 90518 Altdorf

Wir wünschen allen 
ein frohes Weihnachtsfest  

und ein glückliches neues Jahr!

x

DÖRRMANN PROJEKTRAUM
WWW.DOERRMANN-PROJEKTRAUM.DE         INFO@DOERRMANN-PROJEKTRAUM.DE
HAUSHEIMER STRASSE 23, 92348 BERG 09189-408000ID
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N * Individuelle Traumhäuser  * Durchdachte Wohnungen  * Schlüsselfertig

Tel. 09181/210-657

 Beratung

 Preisermittlung

 Vermarktung

 Notartermin

 Kaufpreisüberwachung

 Vermietung

 Immobilien-Verrentung

Karsten Müller

Immobilienfachwirt

(S-Finanzgruppe)

Immobilien in

Berg b. Neumarkt
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am Beratungstag unter 0151/14855514 
BürgerTelefonKrebs von Montag bis Freitag, 08.30 - 12.30 
Uhr, unter der kostenfreien Telefonnummer 0800 8510080.- 
Weitere Informationen finden Sie unter: www.bzkf.de
Koki – Netzwerk frühe Kindheit im Landkreis Neumarkt
Koki unterstützt und bietet Hilfe an für werdende Mütter und 
Väter, Alleinerziehende und Familien. Landratsamt Neumarkt, 
Gebäude A, 1. Stock Zi. A 130 bzw. A 131. Tel.: 09181/470-111, 
Email: koki@landkreis-neumarkt.de 
Rat und Hilfe für Eltern unter www.elternbriefe.bayern.de 
Auf www.elternbriefe.bayern.de können Sie 48 Elternbriefe 
online lesen oder als Newsletter bestellen und sich z.B. über 
die Entwicklungsschritte Ihres Kindes informieren, Tipps rund 
um die Erziehung holen etc.
Caritas – Sozialstation Neumarkt e.V., Friedenstr. 33 in 92318 
Neumarkt, Tel.: 09181/4765-0. Pflegenotruf: 0172/8234166, 
Beratung zuhause kostenlos u. vertraulich 
sozialstation@caritas-neumarkt.de
www.Caritas-Sozialstation-Neumarkt.de
Wir bieten umfangreiche Hilfe: Ambulante Pflege, Tagespflege, 
Essen auf Rädern, Hausnotruf, Betreuungsgruppen, Angehö-
rigenberatung, Demenz-Beratung 
Offener Treff für „junge demenzerkrankte Menschen“ sowie 
ihre Lebenspartner und Angehörige 
Kontakt und Info bei Caritas-Sozialstation Neumarkt: Tel. 
0151/70731543 sowie 09181/4765-0 oder sozialstation@
caritas-neumarkt.de
BRK Soziale Dienste Sprechzeiten
Ambulante Pflege, Essen auf Räder, Hausnotruf, Tagespflege, 
Betreuungsgruppen, hauswirtschaftliche Hilfen, Angehörigen-
beratung und Beratung bei Demenzerkrankung. 
Sprechzeiten: Montag bis Donnerstag von 8 –12 Uhr und 13 
–16 Uhr sowie Freitag von 8 –12 Uhr oder nach Terminverein-
barung bei Ihnen zu Hause.
BRK Ambulante Pflege, Klägerweg 9, 92318 Neumarkt, Tel.: 
09181/483-33, E-Mail.: soziales@kvneumarkt.brk.de 
BRK Kleiderkammer, Klägerweg 9, 92318 Neumarkt (Tel. 
09181/483-32 Di.-Do. 9-12 Uhr) 
Bedürftige und finanzschwache Personen oder Familien aus 
dem Landkreis bekommen hier kostenlos gut erhaltene Klei-
dung. Öffnungszeiten: Mo. 10.00 Uhr - 13.00 Uhr, Di. 10.00 Uhr 
- 13.00 Uhr, Mi.  10.00 Uhr - 15.00 Uhr, Do. 10.00 Uhr - 16.00 
Uhr, Fr. 10.00 Uhr - 12.00 Uhr. Für die Abgabe von Kleider-
spenden bitten wir um telefonische Voranmeldung.

 

Vereinsnachrichten
 Bauernmarkt Berg –  

Ab Januar neuer Standort

Im Dezember 2022 findet der Bauernmarkt noch in der 
Schulstraße auf dem ehemaligen Festplatz der Gemeinde 
Berg statt.
Der letzte Markttag in diesem Jahr ist der 22.12.2022.
Ab Januar 2023 wird der Bauernmarkt in der Hauptstraße 
beim Rathaus II in Berg abgehalten.
Erster Markttag im neuen Jahr ist am 12.01.2023, wie gewohnt 
in der Zeit von 08.00 Uhr bis 12.30 Uhr.
Die Anbieter des Bauernmarktes wünschen ein gesegnetes 
Weihnachtsfest und alles Gute für das neue Jahr!

 
Freiwillige Feuerwehr Loderbach

 
Freiwillige Feuerwehr Sindlbach

Die Freiwillige Feuerwehr Sindlbach bietet am Samstag, den 
03.12.2022 am Feuerwehrhaus in Sindlbach ab 14.00 Uhr 
wieder Christbäume in verschiedenen Größen an. Auch an die 
Stärkung für den Nachhause-Weg ist gesorgt. Die Jugendfeu-
erwehr freut sich auf Euer Kommen!
Am Freitag, den 30.12.22 findet ab 19.00 Uhr die Christ-
baumversteigerung der Freiwilligen Feuerwehr Sindlbach in 
Gebertshof in der Deinhards Viecherei statt. 
Wir freuen uns auf Euer Kommen!

 
VdK Ortsverband Berg

Der VdK Ortsverband Berg lädt alle Mitglieder mit Partner recht 
herzlich zur Weihnachtsfeier am 3. Dezember 2022 ein.
Ort: Gasthof Lindenhof, Beginn: 15:00 Uhr
Wir freuen uns auf eine gemütliche und besinnliche Weih-
nachtsfeier mit Euch.
Die Vorstandschaft

 Sportfreunde Hausheim  
und Burschenverein Hausheim

Die Sportfreunde Hausheim und der Burschenverein Haus-
heim laden recht herzlich zur Christbaumversteigerung am 
26. Dezember 2022 um 19.30 Uhr ins Gasthaus „Zum Ross“ 
ein.

 
Kirwaleit Kadenzhofen - Einladung

Wir, die Kirwaleit Kadenzhofen, beabsichtigen zum Erhalt 
und zur Förderung der bayerischen Traditionen einen Verein 
„Kirwaleit Kadenzhofen e.V.“ zu gründen. 
Zur Gründungsversammlung am 11.12.2022 um 14 Uhr laden 
wir recht herzlich ins Schützenhaus des SV St. Georg Loder-
bach e.V. nach Kadenzhofen ein. 
Die Kirwaleit Kadenzhofen freuen sich auf zahlreiches Erschei-
nen – egal ob jung oder alt. 
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 Eltern-Kind-Turnen –  
Jeden Montag von 16.00 Uhr bis 17.30 Uhr

Lange Jahre lag das Eltern-Kind-Turnen, dass früher Marian-
ne Ehrnsberger und Gabi Klein in der alten und kleineren 
Turnhalle an der Schulstraße leiteten, beim DJK-Sportverein 
Berg im Dornröschen-Schlaf. Die letzten Jahre bedingt auch 
durch die Corona-Pandemie. Nun hat sich Karin Reif aus Berg 
bereit erklärt, das Eltern-Kind-Turnen, an denen auch aktive 
Omas und Opas teilnehmen können, jeweils montags von 
16.00 Uhr bis 17.30 Uhr in der Mehrzweckhalle des Sport- 
und Kulturzentrums in Berg durchzuführen. Beim ersten Treff 
freuten sich nicht nur die Kinder, sondern auch deren Eltern 
und hatten Spaß an den aufgestellten Spielstationen. Über 
weitere Interessenten würde sich Karin Reif und auch die 
beiden DJK-Vereinsvorsitzenden Michael Hollweck und Hans 
Bogner freuen. Wegen der Sicherheit der Kinder, aber auch der 
Eltern, müssen sich diese dem DJK-Sportverein als Mitglied 
anschließen, wo sie dann auch versichert sind. 

Foto: Stepper

 60 Jahre  
Schwarzachtaler Sänger Gnadenberg

„Was ist so schön am Singen?“ Diese Frage stellte der Baye-
rische Rundfunk seinen Hörern am 21.10.2022 auf Bayern2 im 
„Tagesgespräch“. Man hörte die Schlagworte Gemeinschaft, 
Entspannung, Glücksgefühl, Stressabbau, Masage von Innen, 
Balsam für die Seele und vieles mehr. Wissenschaftliche Stu-
dien untermauern diese Begriffe.

Dass das Singen schön ist, wußten die 12 Mann der Schwarz-
achtaler Sänger schon im Dezember 1961. Mit ihrem Initiator 
Hans Stepper aus Oberölsbach hatten sie im Gerhartsaal in 
Gnadenberg ihren ersten Auftritt. Dass das Singen nicht nur 
für die Sänger eine Freude ist, sondern auch für die Zuhörer, 
das läßt sich an den vielen Auftritten der Schwarzachtaler 
Sänger in den zurückliegenden Jahrzehnten ablesen. Dazu 
zählen Auftritte bei Hochzeitsfeierlichkeiten und Gottesdienste 

im ganzen Landkreis Neumarkt und darüber hinaus.  Gemein-
schaftssingen mit anderen Chören und Geburtstagsständchen 
überall in ganz Bayern, vom Marienplatz in München bis nach 
Bayreuth gehörten ebenso dazu. Die Schwarzachtaler Sänger 
haben zu fast allen Lebenslagen die passenden Lieder in 
ihrem Repertoire.
Das Erleben und das Spüren des Singens, das Schwingen 
im Körperinneren, das Glücksgefühl in der Gemeinschaft zu 
singen, ist das Gleiche, früher wie heute, es ist wunderbar.
Trotzdem hat sich in diesen 60 Jahren der Zeitgeist, der 
Musikgeschmack und auch die Darbietungsform enorm 
gewandelt.
Trotz allen technischen Vorschrittes, ohne Chorleiter funktio-
niert kein Chor. Hier befinden sich die Schwarzachtaler Sänger 
in der glücklichen Lage immer fähige Männer an der Spitze zu 
haben. Derzeit leitet Joseph Klein die Schwarzachtaler Sänger 
und das seit mehr als 25 Jahren überaus erfolgreich. Er ist 
der dritte Chorleiter der Gruppe, nach Franz Böllert und Hans 
Stepper. Diese Konstanz in der musikalischen Leitung ist ein 
Grundpfeiler des Erfolges des 23 mannstarken Männerchores. 
Ein weiterer wichtiger Grundpfeiler ist, dass sich immer wieder 
Männer finden,  die sich trauen in der Gemeinschaft zu singen. 
Es wurde auch in dem Rundfunkbeitrag angesprochen, als 
erstes muss man den Mut haben sich zu „trauen“. Ist diese 
erste Hürde genommen, bleibt in der Regel Freude und Spaß 
am gemeinsamen Tun. 
Die Schwarzachtaler Sänger wünschen sich viele mutige 
Männer, die gerne singen möchten. 
Zu hören sind die Sänger am 11. Dezember 2022, sie gestal-
ten um 9:30 Uhr den Sonntagsgottesdienst in der Pfarrkirche 
in Berg.
Wer sich traut kann gerne Kontakt mit dem Chorleiter Joseph 
Klein, Tel: 09189/1331 oder mit dem Vorstand Karl Nickl 
09189/4390843, aufnehmen. Chorprobe, immer dienstags 
um 19:30 Uhr im Bruder-Konrad-Haus in Berg.
Interessierte sind immer herzlich willkommen. 

 
Bläsersinfonie Berg e.V.

Jubiläumsjahr 2023
Die Bläsersinfonie Berg feiert im nächsten Jahr ihr 20-jäh-
riges Bestehen und die Vorbereitungen dazu laufen bereits 
auf Hochtouren. Unter der musikalischen Leitung von Paul 
Meiler bereiten sich die drei Orchester zur Zeit intensiv auf 
die beiden Neujahrskonzerte in Neumarkt im Reitstadel am 
7. und 8. Januar vor.
Der Verein besteht seit geraumer Zeit aus drei Orchestern 
und mittlerweile über 80 aktiven Musikern in verschiedenen 
Altersgruppen und Leistungsanforderungen. Maßgeblich für 
die florierende Jugendarbeit ist der Einstieg der Kinder über 
die vorgelagerte Bläserklasse in der Grundschule.

Jugendarbeit
Seit 2017 gibt es an der Schwarzachtalschule die sog. 
Bläserklasse und damit für jedes Berger Grundschulkind 
die Möglichkeit, in der 3. und 4. Klasse ein Blasinstrument 
zu erlernen. Durch die Kooperation aus Gemeinde Berg, 
Schwarzachtalschule, Bläsersinfonie Berg und Musikschule 
Neumarkt konnte die Bläserklasse im September zum siebten 
Mal gestartet werden. Insgesamt 78 Kinder haben bisher daran 
teilgenommen bzw. sind noch dabei.
Diejenigen, die nach der zweijährigen Bläserklasse weiterma-
chen wollen, durchlaufen in der Regel die beiden Jugendor-
chester und landen zuletzt im großen Erwachsenenorchester. 
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Wir wünschen  
ein gesegnetes  

Weihnachtsfest und  
alles Gute im neuen Jahr!

3
3

3

3
3
3

Auf dem 
Friedhof wird 
nicht gestritten!
Bestattungsvorsorge – 
Gewissheit für alle.

Am Sand 26

92318 Neumarkt-Holzheim

09181/41045 

www.bestattungen-haeusler.de

Dafür  brauchen wir tatkräftige 

Unterstützung (m/w/d):

Bist du bereit für neue Herausforde-

rungen in einem multiprofessionellen 

Team und bringst dich gerne aktiv ein? 

Dann melde dich. Wir freuen uns.

Mehr Infos zu unserer Tagespflege und 

unseren Stellenangeboten gibt es unter

aha! Pflege GmbH & Co. KG

Winkelstraße 20 · 92348 Berg

Die neue aha-Tagespflege:

Anfang Dezember eröffnen wir in Berg unsere neue 

Tagespflege! Bei der Aktivierung unserer Gäste beachten 

wir die »4L’s für ein gutes Leben im Alter: Lernen, Lieben, 

Lachen, Leben«. Unser Ziel ist es, dass der Besuch der 

Tagespflege stets ein Highlight für unsere Gäste dar-

stellt und sie sich freuen, wenn sie zu uns kommen.
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Die „junge Bläsersinfonie 1“ ist für Kinder ab der 5. Klasse 
und die „junge Bläsersinfonie 2“ ab ca. der 7. Klasse. Je nach  
Leistungsstand findet ein fließender Wechsel zu gegebenen 
Zeitpunkten statt. Ab der 5. Klasse stehen die Orchester dann 
auch für alle anderen Musikanten offen – die Bläserklasse ist 
keine Voraussetzung.
Die ersten Kinder vom Bläserklassenstart 2017 werden vermut-
lich zum Sommer 2023 im großen Orchester ankommen. Damit 
ist eine kontinuierliche Jugendarbeit durch alle Jahrgänge 
gewährleistet und die Bläserklasse Berg als Ausgangspunkt 
für eine qualitativ hochwertige musikalische Ausbildung voll-
ends etabliert.
Die aktiven Musikerzahlen stellen sich aktuell wie folgt dar:
Bläserklasse 3. Klasse: 	 12 Kinder
Bläserklasse 4. Klasse: 	 11 Kinder
junge Bläsersinfonie 1: 	 22 Kinder/Jugendliche
junge Bläsersinfonie 2: 	 24 Jugendliche
Bläsersinfonie Berg: 	 44 Jugendliche/Erwachsene

Neujahrskonzerte 7. + 8. Januar
Aufnahme durch den Bayerischen Rundfunk
Als Auftakt ins Jubiläumsjahr 2023 wird es am 7. und 8. Januar 
zwei Neujahrskonzerte im Reitstadel Neumarkt geben. Die 
beiden Jugendorchester und die große Bläsersinfonie werden 
alle Facetten ihres Könnens zeigen und mit Matthias Raggl als 
Solisten an der Tuba ein abwechslungsreiches Programm
bieten.
Der musikalische Leiter Paul Meiler hat für den 8.1. den 
Bayerischen Rundfunk gewinnen können, der das Konzert 
aufzeichnet und zu einem späteren Zeitpunkt in einer seiner 
Sendungen ausstrahlt. Der Kartenvorverkauf startet am 1. 
Dezember. Bitte machen Sie regen Gebrauch davon, besu-
chen Sie die Konzerte und unterstützen Sie die musikalische 
Jugendarbeit in der Gemeinde.

Probenwochenende Habsberg
Zur Vorbereitung auf die beiden Neujahrskonzerte haben sich 
die Nachwuchsmusiker zum alljährlichen Probenwochenende 
Ende Oktober ins Jugendtagungshaus am Habsberg ein-
quartiert. Drei Tage lang wurde intensiv geübt und natürlich 
Tischtennis und Billard gespielt. Nach den Einschränkungen 
der letzten beiden Jahre ist es umso erfreulicher, dass mit 38 
Teilnehmern fast alle dabei sein konnten.

Paul Meiler - Steckbrief 
Paul Meiler ist der musikalische Leiter der Bläsersinfonie Berg 
e.V. und der Bläserklassen Berg und unterrichtet an der städt. 

Musikschule Neumarkt die Blechblasinstrumente. Der gebür-
tige Weidener (Opf) fing mit 7 Jahren in der örtlichen Blaskapel-
le „Die Neuhau-
ser Boum“ mit 
Trompete an. 
Später studierte 
er an der Mu-
sikhochschule 
München Trom-
pete für Orche-
stermusik und 
ging nach dem 
Diplom nach 
Basel zum Auf-
b a u s t u d i u m 
Me is te rk l as -
se. Zusätzlich 
machte er eine 
A u s b i l d u n g 
zum Atempä-
dagogen. Nach 
Stationen u.a. 
als Trompeter 
im Münchner Rundfunkorchester und als Instrumentallehrer 
beim Windsbacher Knabenchor ließ er sich im Nürnberger 
Raum nieder und ist nunmehr als freischaffender Musiker, 
Dozent, Instrumentallehrer und Dirigent tätig. Mit seiner Familie 
wohnt er in Schwarzenbruck.

 Neue Air-Bodys für Handballabteilung  
des DJK-SV Berg

Als regionale Bank liegt es uns sehr am Herzen, die Vereine in 
unserem Geschäftsgebiet zu unterstützen. Hierfür spenden wir 
jährlich rund 100.000 Euro an gemeinnützige Einrichtungen 
und Organisationen.
Die Handballabteilung des DJK-SV Berg erhielt für die An-
schaffung neuer Air-Bodys eine Spende in Höhe von 250 
Euro. Mit Air-Bodys können Spielsituationen anschaulich 
dargestellt und geübt werden und tragen maßgeblich zum 
Trainingserfolg bei.
Der symbolische Spendenscheck wurde durch den Leiter der 
Raiffeisenbankfilialen Berg und Pilsach, Maximilian Schmid, an 
die Mädels und Trainerinnen der Handballmannschaft über-
geben. „Es freut mich sehr, einen Beitrag zum Vereinserfolg 
leisten zu können. Ich wünsche für die Saison weiterhin alles 
Gute und eine verletzungsfreie Zeit“ so Maximilian Schmid 
bei der Übergabe.
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Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944-36160, www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter am Wasserturm

Professionelle Haushaltshilfe  
für gehobenen Haushalt gesucht

Für unser Einfamilienhaus suchen wir - ein berufstäti-
ges, freundliches Ehepaar mit Haustier - eine erfah-

rene und zuverlässige Haushaltshilfe.
Bei freier Zeiteinteilung von Mo bis Do arbeiten Sie 

für 6 - 8 h/Wo völlig selbständig. Wenn Sie Spaß 
daran haben ein anspruchsvolles Ambiente

zu pflegen, Ihnen die Qualität Ihrer Arbeit wichtig ist, 
Sie tierlieb und an einer langfristigen Anstellung inte-

ressiert sind, dann sollten wir uns kennenlernen. 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung unter 

0171/6954832.

A c h t u n g !
Vorzeitiger Redaktionsschluss:

Aufgrund der Weihnachtsfeiertage können Beiträge für die Januar-Ausgabe des Mitteilungsblatts „Berg aktuell“ nur bis 

07.12.2022 angenommen werden.
Danach eingehende Beiträge können nicht mehr berücksichtigt werden.

Beiträge können in der Gemeindeverwaltung abgegeben werden  z. Hd. Fr. Schaller, Tel.: 09189/4411-21, Fax: 09189/4411-44,  
E-Mail: simone.schaller@berg-opf.de

200 Jahre im Familienbesitz

Hauptstraße 4 · 92348 Berg · Tel. (0 91 89) 4 41 70 
Fax (0 91 89) 44 17 75 · www.hotel-knoer.de

Danke!
Ein gesegnetes Weihnachtsfest
und ein gesundes neues Jahr 

wünscht Fam. Knör mit Team.
Betriebsurlaub vom 24.12.22 bis einschließlich 08.01.2023.

 
Blaulichtkalender-Serie

Die Gemeinde Berg veröffentlicht heuer einen Blaulichtka-
lender, der an alle Senioren über 70 Jahre in der Gemeinde 
Berg vor Weihnachten verteilt wird. Daher suchte Fotograf 
Christian Amthor zusammen mit der Ideengeberin, Kulturbe-
auftragte Christine Riel-Sommer, alle sechs Feuerwehren der 
Gemeinde, die Wasserwacht, die BRK-Bereitschaft Berg und 
die Bauhofmitarbeiter auf, um abwechslungsreiche Aufnah-
men mit den Gruppen an bemerkenswerten Orten der Kom-
mune durchzuführen. Der erste Bürgermeister Peter Bergler 
freut sich über den regen Zuspruch und die aktive Teilnahme 
aller Beteiligten. Der Blaulichtkalender zeigt das wertvolle 
Ehrenamt in der Schwarzachtal-Gemeinde auf. Ohne dieses 
geht es schlichtweg nicht alle Aufgaben in der bestehenden 
Form und die Herausforderungen der Zukunft zu meistern. 
Der Kalender kann in der Gemeindeverwaltung käuflich für 5 
Euro erworben werden. 

Aufgrund des hohen Stellenwerts des Ehrenamtes für 
die Gesellschaft und des Blaulichtkalenders haben wir 

uns entschlossen eine Serie im Mitteilungsblatt über die 
ehrenamtlichen Blaulicht-Gruppierungen der Gemeinde 
durchzuführen. Die Feuerwehr Hausheim stellte freundli-
cherweise den anschließenden Text zur Verfügung:

 
FEUERWEHR HAUSHEIM

Schon lange vor der Gründung der Freiwilligen Feuerwehr 
Hausheim wurde die Notwendigkeit einer Feuerwehr erkannt. 
Spätestens als im Jahr 1789, also exakt 100 Jahre vor der 
Gründung der Freiwilligen Feuerwehr Hausheim im Zuge 
eines schweren Gewitters innerhalb von zehn Minuten neun 
Gebäude lichterloh brannten und zwei Stunden später in 
Schutt und Asche lagen, war die Notwendigkeit einer Feu-
erwehr allen klar. Damals brannte beispielsweise Haus und 
Stadel des „Dirnbauern“ (heute Familie Frank), der Stadel 
des „Altenbauers“ (heute Familie Hierl), Haus und Stadel des 
„Tofels“ (heute Familie Sichert) sowie Haus und Stadel des 
„Rothenbauers“ (heute Thumann/Fiehl) nieder. Hochwasser 
wurden in Hausheim bereits 1834 niedergeschrieben, wobei 
damals fünf Mägde sogar vor dem Ertrinken gerettet werden 
mussten.
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1889 war es dann soweit. Unter schwersten Voraussetzungen 
wurde die Freiwillige Feuerwehr Hausheim gegründet. Grün-
dungsvorstand war der damalige Hausheimer Lehrer Ignatz 
Ditterich und erster Kommandant Michael Marx, der Uropa der 
derzeitigen Vorstände Rupert und Vitus Marx.
Bereits im Jahr 1973 wurde in Hausheim eine Damengruppe 
gegründet, die noch im gleichen Jahr das erste Leistungsab-
zeichen abgelegt hat. Es war die erste Damengruppe in der 
Gemeinde Berg und die zweite im Landkreis Neumarkt. 
Dank vieler engagierter Feuerwehrkameradinnen und  
–kameraden konnte in den vergangenen 133 Jahren stets Hilfe 
geleistet werden, wenn diese erforderlich war. 
Derzeit hat die Feuerwehr Hausheim insgesamt 199 Mitglieder, 
davon leisten 55 Frauen und Männer aktiven Feuerwehrdienst.  
Mit 17 Feuerwehranwärterinnen und –anwärtern sehen wir uns 
gut gerüstet für die Herausforderungen der Zukunft. 

Wir retten, löschen, bergen und schützen. Hier der Brand eines 
landwirtschaftlichen Anwesens 1991 in Hausheim.

Unsere Feuerwehrjugend� Foto: Christian Amthor

Unsere Hilfe wurde schon öfters bei Hochwasser angefordert 
wie hier im August 2010.

Wir feiern auch gemeinsam - hier unser 125-jähriges Grün-
dungsjubiläum im Jahr 2014.
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